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Personalien Vorstand Schützenverband Region Frauenfeld 
 
 
Amt Anschrift / 

 
Tf. / Natel  Vor-

stand 
seit 

Ressort 

- Präsidentin Conny Brunschwiler Natel   079 / 743 76 06 2007 - Verbandsschiessen 
 Hauptstr. 37     300 m, 50 m, 25 m*** 

 9507 Stettfurt   - Jahresmeisterschaften 
 Email: conny.brunschwiler@sv-region-frauenfeld.ch   

     

- Vizepräsident Martin Götz Tf.       052 / 745 26 80 1994 - Sportgewehre 
- Matchchef  Schlossackerstr. 45    
  Sportgewehre 8526 Oberneunforn    
 Email: martin.goetz@sv-region-frauenfeld.ch   

     

- Aktuar Peter Frauenfelder Tf.       052 / 765 21 88 2001 - Aktuar 
- Chef Einzel- Schönbühl 6 Natel   079 / 398 09 05  - Chef Einzel- 
   wettschiessen 8505 Pfyn      wettschiessen 
 Email: peter.frauenfelder@sv-region-frauenfeld.ch   

     

- Kassier Paul Germann Tf.       052 / 721 61 15 2001 - Kassier 
 Hofwiesenstr. 10 Natel   076 / 521 84 52   
 8500 Frauenfeld    
 Email: paul.germann@sv-region-frauenfeld.ch   

     

- Chefin Gruppen- Doris Weber Tf.       052 / 720 70 04 2010 - GM 300 m 
  meisterschaft und Haldenhof   - Kantonalstich 
  Kantonalstich 8500 Frauenfeld     300 m, 50 m, 25 m, 10 m 
 Email: doris.weber@sv-region-frauenfeld.ch   

     

- Chef 
  Nachwuchs 

Roland 
Knabenhans 

Tf.       052 720 63 30 2015 - Nachwuchs 

 Huggenbergerstr. 11b Natel   079 / 636 07 08   
   8500 Gerlikon    
 Email: roland.knabenhans@sv-region-frauenfeld.ch   

     

- Matchchef Reto Schweizer Tf.       052 / 375 24 07 2004 - Ordonnanzgewehre 
  Ordonnanz- Im Morgen 4 Natel   079 / 351 69 44  - Webmaster 
  gewehre 8547 Gachnang    
 Email: reto.schweizer@sv-region-frauenfeld.ch   

     

- Matchchef Fabian Bommer Tf.       052 / 365 22 55 2012 - Pistole alle Waffen 
  Pistole Zimmerplatzweg 4 Natel   079 / 445 61 90    und Distanzen 
 9547 Wittenwil      
 Email: fabian.bommer@sv-region-frauenfeld.ch   

 
***Urs Badertscher führt die Tätigkeiten rund um das Verbandsschiessen 300 m, 50 m und 25 m ab DV 2014  
     als Ressortleiter bis auf weiteres fort. 
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Ehrenmitglieder Schützenverband Region Frauenfeld 
 
Name / Vorname Ort Ehrenmitglied seit 

Gamper Kurt Stettfurt 1959 

Haag Beat Stettfurt 1982 

Badertscher Hans Thundorf 1983 

Weber Alfons Ettenhausen 1985 

Meister Christoph Frauenfeld 1985 

Burgermeister Koni Islikon 1993 

Jenni Karl Frauenfeld 1994 

Stach Kurt Frauenfeld 1994 

Thalmann Edi Stettfurt 1994 

Thalmann Kurt Wängi 2001 

Baumgartner Josef Ettenhausen 2002 

Koradi Max Oberneunforn 2004 

Ausderau Arthur Frauenfeld 2007 

Stäger Paul Ettenhausen 2012 

Badertscher Urs Thundorf 2014 
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     Protokoll 
Delegiertenversammlung des Schützenverbandes Region Frauenfeld 
Freitag, 27. Februar 2015 20:00 h, Gemeindesaal Thundorf 
(Apéro ab 19:30 h) 
 
Vorsitz: Martin Götz (Verbands-Vizepräsident) 
Protokoll: Conny Brunschwiler (Aktuarin) 
Präsenz: Vorstandsmitglieder: 7 
  Gäste: rund 25 (ohne Stimmrecht) 
  Delegierte: 67 (mit Stimmrecht) 
  Absolutes Mehr: 34 
 
Der Verbands-Vizepräsident Martin Götz begrüsst die Anwesenden der 
Delegiertenversammlung 2015 mit einem Zitat aus Russland, das vor ca. 100 Jahren verfasst 
wurde: 
 
Die Schützen 
 
"Die Bärenfamilie lebt geborgen, wenn die Schützen sich nicht einig sind." 
 
Dieses Zitat passt auch in die heutige Zeit. Im übertragenen Sinne heisst dies für Martin 
Götz, wenn die Schützen sich nicht einig sind, sind sie "angreifbar", d.h. die Gegner des 
Schiesssports haben ein einfaches Spiel, wenn die Schützen keine übereinstimmende 
Meinung haben..... 
 
Die Delegiertenversammlung wird musikalisch durch die Musikgesellschaft Thundorf 
eingestimmt. 
 
Im Namen des Schützenverbandes Region Frauenfeld heisst Martin Götz um 20:15 h alle 
Vereinsvertreter, Delegierten und speziell die Ehrenmitglieder im Gemeindesaal Thundorf 
willkommen. Die Delegierten treffen sich, um über auf das vergangene Vereinsjahr 
zurückzublicken und die ordentlichen Geschäfte zu erledigen. Letztmals im Jahre 2001 hat 
die Versammlung in Thundorf getagt. Wenn der Verbands-Vizepräsident in die Runde 
schaut, freut er sich, dass sich die Delegierten trotz schlechter Witterung zahlreich in 
Thundorf eingefunden haben. 
 
Weiter begrüsst der Verbands-Vizepräsident Martin Götz den Gemeindeammann der 
Politischen Gemeinde Thundorf Alois Hersche. Zu einem späteren Zeitpunkt wird dieser das 
Grusswort an die Anwesenden richten und die Politische Gemeinde Thundorf vorstellen. Die 
weiteren Gäste werden begrüsst. Es handelt sich um Oberstleutnant Gregor Kramer, 
Kreiskommandant; Werner Koradi, Vertreter und Kassier des TKSV sowie Paul Stäger, 
Schützenmeister Pistole des Thurgauer Veteranenschützenverbandes und zugleich 
Ehrenmitglied des Schützenverbandes Region Frauenfeld. Ein Willkomm gebührt ebenfalls 
den Jahresmeistern, den Empfängern der Feldmeisterschafts- und Verdienstmedaillen. Was 
wäre eine Tagung ohne Presse. Die Delegierten bemerken korrekt, dass die Betonung auf 
"wäre" liegt. Die Thurgauer Zeitung und Frauenfelder Woche wurden an die DV zur 
Berichterstattung eingeladen. Von der Thurg. Zeitung liegt die Entschuldigung vor, dass sie 
es nicht geschafft hat, einen redaktionellen Mitarbeiter nach Thundorf zu delegieren aber 
versprochen, eine Mitteilung zu publizieren, wenn wir diese liefern. Conny Brunschwiler wird 
eine Medienmitteilung verfassen und den beiden Presseorganen zukommen lassen. 
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Der Verbands-Vizepräsident möchte es nicht unterlassen, die Musikgesellschaft Thundorf 
nachträglich ganz herzlich mit einem Applaus aus dem Publikum zu begrüssen. Martin Götz 
hat sich bei seiner Sitzungsvorbereitung auf der Homepage nach der Musikgesellschaft 
Thundorf erkundigt. Im 2014 belegte sie am Kantonalen Musikfest in Müllheim den jeweils 4. 
Rang von 23 Vereinen in der Konzertmusik und der Parademusik in ihrer Stärkeklasse, was 
mit Beifall belohnt wird. Martin richtet sich an die Anwesenden, die ihre beiden nächsten 
Wochenenden noch nicht verplant haben. Die MG Thundorf lädt zu ihrer Abendunterhaltung 
am Sa. 07., Fr. 13. und Sa. 14.03.2015 hier in den Gemeindesaal ein. Den Weg kennen nun 
ja alle. Martin geht davon aus, dass auch für Essen und Getränke bestens gesorgt sein wird. 
Dem Verbands-Vizepräsidenten ist aufgefallen, dass die Musiker die viel eleganteren Hüte 
tragen als die Schützen. 

Die Leitung der MG Thundorf liegt in den Händen des Mannes mit dem Taktstock, Adrian 
Stirnimann. Als Präsidentin amtet Sandra Vogt, welche sich jedoch entschuldigt hat. An ihrer 
Stelle ist der Vizepräsident Patrick Signer anwesend. Begleitet von Beifall bedankt sich 
Martin Götz im Namen der Anwesenden herzlich für die musikalische Einlage und überreicht 
Adrian Stirnimann und Patrick Signer ein Präsent. Etwas später haben wir nochmals das 
Vergnügen, dem Können der Musikgesellschaft zu lauschen. 

 

Anwesende Ehrenmitglieder: Karl Jenni, Paul Stäger, Urs Badertscher, Kurt Thalmann,  
   Kurt Stach, Christoph Meister, Hans Badertscher 
 

Folgende Entschuldigungen sind beim Präsidenten eingegangen: 
Gäste:   Alois Bach, Präsident Thurg. Veteranenschützenverband; 

dieser ist jedoch von Paul Stäger, Schützenmeister Pistole 
vertreten. 

   Oberstleutnant Carl-Arthur Eder, Präsident der 
Schiesskommission 2 TG (Rapport) 

Ehrenmitglieder:   Turi Ausderau (Sitzung), Josef Baumgartner (Arbeit), Beat 
Haag, Max Koradi (Pikett Winterdienst). B. Haag lässt 
brieflich alle grüssen. 

Auszeichnungsberechtigte:  Daniel Bosch, PSV Kapo TG 
Vereine:   Paul Röthlisberger, Obmann der SSG Frauenfeld (a.o. 

Präsidentenkonferenz SSV) 
Presse:   Thurgauer Zeitung und Frauenfelder Woche 
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Totenehrung 
Nicht immer scheint im Vereins- oder eigenen Leben die Sonne. Leider mussten wir uns seit 
der letzten DV erneut von einigen Schützenkameraden verabschieden. Zu Hause, in ihren 
Familien, Vereinen und bei uns im Verband haben sie alle spürbare Lücken hinterlassen. Für 
immer gegangen sind im letzten Jahr: Ewald Arnold (FSG Oberneunforn); Fredi Bachmann 
(SG Matzingen-Stettfurt); Robert Bührer (SG Gerlikon); Ernst Diener (SG Matzingen-
Stettfurt); Franz Dober (SSG Frauenfeld); Paul Hiller (FSG Felben-Wellhausen); Ernst Huber 
(SV Thurtal-Hüttlingen); Hansruedi Keller (FSG Uesslingen); Werner Meier (FSG Felben-
Wellhausen und Ehrenmitglied SV Region Frauenfeld); Edwin Ott (FSG Felben-Wellhausen); 
Ottilia Roth (SSG Frauenfeld); Adolf Schwank und Hans Widmer (beide VS Langdorf-
Kurzdorf); Kurt Wiedmer  und Röbi Wynisdorf (beide FSG Felben-Wellhausen). 
 

Umrahmt von einem Choral durch die Musikgesellschaft erheben sich die Anwesenden zu 
Ehren der verstorbenen Schützenkameraden und gedenken ihrer. 

 

Die musikalische Einlage der Musikgesellschaft Thundorf wird nochmals verdankt und die 
Musikanten werden von den Anwesenden unter kräftigem Applaus verabschiedet. 
 
Gruss und Willkomm des Tagungsortes 
Martin Götz spricht den Kameraden und dem allseits bekannten Präsidenten der SG 
Thundorf, Urs Badertscher, einen herzlichen Dank aus für die Organisation und 
Durchführung der Versammlung. 
Martin dankt allen, die hier am laufenden Abend in irgendeiner Form am Arbeiten sind. 
Weiter gilt Martins Dank der Politischen Gemeinde Thundorf für den gespendeten Apéro. 
Diese grosszügige Geste wird mit Beifall unterstrichen. Mit diesem Applaus sind wir definitiv 
in Thundorf angekommen. 
 
Der Verbands-Vizepräsident bittet den Gemeindeammann, Alois Hersche zum Grusswort 
ans Rednerpult. Vielleicht lüftet dieser das Geheimnis, weshalb die beiden Vereine SG 
Thundorf und SG Lustdorf, die der Politischen Gemeinde Thundorf angehören, regelmässig 
mit zahlreichen Nachwuchsschützen aufwarten können. 
 
Der Gemeindeammann Alois Hersche, auch Wisi genannt, richtet seine Worte an die 
Delegierten. Es ist für die Bevölkerung der Politischen Gemeinde Thundorf eine Ehre, die 
Teilnehmer der Delegiertenversammlung in Thundorf begrüssen zu dürfen. 1995 bildete sich 
die Politische Gemeinde Thundorf mit den Dörfern Thundorf, Lustdorf und Wetzikon im 
oberen Thunbachtal. Einige Weiler wie Rüti, Kirchberg und Hessenbohl sind der Politischen 
Gemeinde ebenfalls angehörig. Unser Wappen ist sehr alt und besteht aus drei Sternen und 
wurde bei der Gründung der Politischen Gemeinde im Jahre 1995 als Zeichen der drei Dörfer 
übernommen. Mittlerweile zählt die Gemeinde rund 1'400 Einwohner und ist im Westen und 
im Zentrum am Wachsen. Altersmässig ist die Bevölkerung gut durchmischt. In der 
Gemeinde herrscht wenig Wallis oder Tessin, dafür viel Romandie. Die Verständigung ist 
gewährleistet, da sich die Kids früh im französischen Sprachunterricht einbringen. 
Der Gewerbeverein zählt 60 Mitglieder. Verschiedene Gewerbebetriebe sorgen für 
Arbeitsplätze. Schule, Kindergarten, ein Volg-Laden mit integrierter Postagentur, eine 
Metzgerei, eine Käserei und Gastgewerbe sind in Thundorf vorhanden. 
1631 wurde der Schulunterricht als Winterschule durch den Pfarrer eingeführt. Das heutige 
Gemeindehaus ist auch schon 170-jährig. Früher waren die Gemeinde und die Schule im 
selben Gebäude, in dem Haus mit dem markanten Türmlein, einquartiert. Bei wichtigen 
Anlässen lassen die Thundorfer auch heute noch die Türmliglocke erklingen. In Deutschland 
stand ein Haus mit demselben ausgeprägten Turm, einfach in etwas grösserer Dimension. 
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In der Politischen Gemeinde wird das Vereinsleben in rund 30 Vereinen aktiv gelebt. Diese 
Vereine geben der Jugend Halt. Genau so läuft es auch bei den beiden 
Schützengesellschaften Thundorf und Lustdorf. Der Nachwuchs hat mit dem Verein eine 
Stütze und wird gut eingegliedert und mit den Aktivitäten und Anlässen bieten die Schützen 
ihrer Jugend ein Stück Heimat. Der Gemeinderat weiss die Tätigkeiten der 
Schützengesellschaften und weiterer Vereine zugunsten der Jugend zu schätzen und diese 
sind mit viel Goodwill zu unterstützen. Nachwuchsförderung ist bedeutend günstiger als 
gestrauchelte Jugendliche wieder aufzufangen. Viele Mitglieder der beiden Gesellschaften 
sind auch sehr treffsicher. Als Gemeinde kann diese nicht viel zum Vereinsleben beitragen; 
eben genau dieses Leben muss von den Vereinen nach aussen getragen werden und dies 
funktioniert bestens bei den örtlichen Schützenvereinen. 
Startend in Thundorf südwestwärts über Luzern via Visp gelangen wir nach Nizza und dies in 
einer Linie. Der Zürcher Alt Bundesrat Jakob Dubs, welcher die Schweiz seinerzeit als 
Mittelmeermacht sah, hat die Linie gegen USA in Richtung Mittelmeer vorgespurt und 
aufgegleist. Aber leider wurde er auf entscheidendem Wege wieder allein gelassen. 
Die Politische Gemeinde umfasst insgesamt 1'581 ha, wovon rund ein Drittel aus Waldfläche 
besteht. Der Einzug der Neuzeit hat auch hier stattgefunden, es gibt hier neue Tiere zu 
sehen. Umgeben ist die Gemeinde von Lommis/Affeltrangen, Stettfurt, Matzingen, Hüttlingen, 
Frauenfeld, Amlikon und Bissegg. Mit allen pflegt die Gemeinde ein gutes Verhältnis und 
steht in unterschiedlichsten Tätigkeiten in Verbindung. Im Jahre 2014 hätte Thundorf seinen 
1'125 Geburtstag feiern können, wenn der Gemeinderat denn daran gedacht hätte. Aus dem 
Jahre 888 ist der Dorfchronik zu entnehmen - ohne Thundorf kein Frauenfeld. 
Gemeindeammann Wisi Hersche wünscht allen Delegierten einen angenehmen Abend und 
eine konstruktive Sitzung anhand der reich befrachteten Traktandenliste. Er und sein 
Gemeinderat wünschen im Anschluss gesellige Stunden, denn die Schützen sind ja gesellig 
und dies soll auch so beibehalten werden. Wisi Hersche ist überzeugt, dass er auch künftig 
von den Aktivitäten der Anwesenden hören wird. 
 
Martin Götz dankt Gemeindeammann Wisi Hersche für das unterhaltsame und spannende 
Grusswort. Die sympathische Vorstellung der Politischen Gemeinde Thundorf wird mit 
starkem Applaus gewürdigt. Martin Götz überreicht Alois Hersche als Erinnerung ein 
Dankeschön in Form einer Verbandsmedaille und etwas Flüssigem. Martin hat gelesen, dass 
Wisi Hersche noch einmal für das Amt kandidieren wird und somit den Wechsel vom 
Gemeindeammann zum Gemeindepräsidenten live miterleben wird. 
Zur heutigen Delegiertenversammlung wurden statutengemäss mind. 14 Tage vorher 
eingeladen: 72 Delegierte, 14 Ehrenmitglieder und 7 Vorstandsmitglieder. Bei Vollzähligkeit 
wären dies total 93 Delegierte oder Stimmberechtigte. 

Änderungen oder Ergänzungen zur Traktandenliste werden nicht gewünscht. 

Nach Traktandum 8. ist eine Pause vorgesehen um sich mit Flüssigkeit einzudecken und um 
- wie es Martin nennt - "fachgerecht zu entsorgen". 

Um 20:25 h eröffnet der Verbands-Vizepräsident Martin Götz die Delegiertenversammlung 
2015. 
 
Der Form- und Einfachheithalber wird primär die männliche Form benutzt. Selbstverständlich 
sind alle Schützinnen in diesem Begriff eingeschlossen. Mit diesem Hinweis begrüsst Martin 
Götz alle anwesenden Damen. 
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Traktanden: 
1. Wahl von zwei Stimmenzählenden und Feststellung der Präsenz 
Als Stimmenzähler werden Urs Rietmann, SG Lustdorf und Nadja Kübler, SG Gerlikon 
vorgeschlagen. Mit Hochheben der blauen Stimmkarte bestätigen die Delegierten einstimmig 
die Wahl der beiden als Stimmenzählende. Ihr Einsatz in diesem Abendgeschäft wird mit 
Applaus verdankt. 
 
Bis zur Auszählung der Präsenz erläutert Martin Götz einen kleinen Fauxpas. Erst beim 
Einpacken der Einladungen hat er realisiert, dass der Jahresbericht und die Traktandenliste 
beinahe dieselbe Farbe haben. Das ist aber kein wirkliches Problem, da die Stimmenzähler 
sogleich realisieren, sollte jemand, welcher keinen Stimmausweis besitzt, den Jahresbericht 
in die Höhe halten sollte. 
 
Die Feststellung der Präsenz ergibt ein Total von 67 stimmberechtigten Delegierten; das 
Absolute Mehr liegt bei 34. Weiter anwesend sind noch rund 25 weitere Gäste ohne 
Stimmrecht. René Wyssmann, Leiter und Trainer der Nachwuchsschützen des PSV SSG 
Frauenfeld und die drei Nachwuchsschützen Saskia Schober, Marcel Beck und Rony 
Schüpbach zur DV sind unerwartet zur DV gestossen aber nicht weniger herzlich 
willkommen. 
 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 28. Februar 2014 im Schulhaus Buch b. 

Frauenfeld – Seiten 6 - 27 (im Jahresbericht) 
Die Diskussion zum Protokoll 2014 wird nicht wahrgenommen. Diskussionslos und 
einstimmig wird das Protokoll verabschiedet und ein Dank an die Aktuarin Conny 
Brunschwiler gerichtet. 
 
3. Jahresbericht 2014 
Martin Götz bedankt sich bei der Aktuarin ebenfalls für das aufwändige Erstellen des 
Jahresberichts 2014 während der hektischen Weihnachtszeit. Der vorliegende Bericht fällt 
aus zwei Gründen etwas umfangreicher aus. Einerseits ist dies auf sehr viele Inserenten 
zurückzuführen und zweitens dürfen erfolgreiche Schützen zahlreich aufgelistet werden. 
Martin möchte es nicht unterlassen, allen Inserenten ganz herzlich für ihre 
Inseratepublikation zu danken, für welche die SG Thundorf besorgt war und empfiehlt den 
Anwesenden, unsere Gönner bei nächster Gelegenheit zu berücksichtigen. Mit den 
Einnahmen aus der Inseratewerbung werden grösstenteils die Druckkosten des 
Jahresberichts beglichen. 
 
Martin Götz informiert, dass im Jahresbericht 2014 auf Seite 65 vergessen ging, die Bezüger 
der Feldmeisterschaftsmedaillen Pistolen zu erwähnen. Der Vorstand hat sich entschlossen, 
auf einen Neudruck der gesamten Auflage von 160 Stück zu verzichten. Im Namen des 
Verbandsvorstands entschuldigt sich Martin Götz bei Kurt Stach und Susanne Ziegler für 
diesen Lapsus. Die beiden erhalten ein kleines Präsent als kleine Wiedergutmachung. 
Der Korrektheit halber werden die vergessen gegangenen Daten im Protokoll nachstehend 
wiedergegeben. Der Jahresbericht wird heute Abend in korrekter Form auf der Homepage 
www.sv-region-frauenfeld aufgeschaltet. 
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2. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 / 25 m Pistole 2014 
Ziegler Susanne, 1952, PSV Aadorf, Medaille SSV 
 
3. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 / 25m Pistole 2014 
Stach Kurt, 1939, PSV SSG Frauenfeld, Anstecknadel SSV 
 
4. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 / 25 m Pistole 2014 
Stach Kurt, 1939, PSV SSG Frauenfeld, Pfeffermühle TKSV 
 
Die Anwesenden befürworten, den Jahresbericht Ressort um Ressort gemeinsam 
abzuhandeln und am Schluss in Globo über den gesamten Jahresbericht zu befinden. Bei 
Bedarf kann die Diskussion über die Ressorts eröffnet werden. 
 
Verbandsschiessen 300 m / 50 m / 25 m – Seiten 28 - 32 
Verbandsschiessen 300 m 
Das Verbandschiessen 300 m wurde von der FSG Uesslingen durchgeführt und zeigt mit 365 
Schützen im Vergleich zum Vorjahr mit 404 Schützen einen enormen Rücklauf von 39 
Schützen auf. Die Kranzquote liegt bei 60 %. Den Auszahlungsstich absolvierten 27 
Schützen weniger als im 2013. 
Martin erinnert an ein kleines technisches Problem bei der Trefferanzeige und dankt allen 
Beteiligten für die sportliche und unbürokratische Behebung des Problems. Unschön 
gewertet werden muss der Teilnehmerrückgang von ca. 10 %. Das Verbandsschiessen ist 
eine der Haupteinnahmequellen des Verbands. Das Eidg. Schützenfest 2015 im Wallis war 
für den Rückgang sicher nicht hauptverantwortlich. M. Götz ermutigt die Anwesenden, ihre 
Vereine und Mitglieder jeweils zur Teilnahme am Verbandsschiessen zu motivieren. Der 
Verbands-Vizepräsident setzt das Ziel, künftig wieder 400 Schützen zählen zu dürfen. 
 
Höchste Einzelresultate 300 m Vereinswettkampf und Auszahlungsstich: 
95 Pkte. Häsler Fritz VS Aadorf 
 Müller Hans SG Gachnang 
 Wüest Peter SG Wittenwil-Weiern 
 Müller Ernst Stadtschützen Frauenfeld 
 Gubler Heini SG Islikon-Strass 
 Schneider Benny FS Ettenhausen 
 Schaub Jolanda Stadtschützen Frauenfeld 
 Rawcliffe-King Paul SG Matzingen-Stettfurt 
 Dietrich Andreas SG Lustdorf 
384 Pkte. Kirchmeier Daniel (JS) SG Thundorf 
381 Pkte. Brändle Philipp VS Aadorf 
 

Verbandsschiessen 50 m: 
Das Pistolen-Verbandsschiessen hat auf der Schiessanlage Schollenholz in Frauenfeld 
stattgefunden. Teilgenommen haben im Vergleich zu 2013 in der Distanz 50 m 41 Schützen, 
was ein Rücklauf von 11 Schützen bedeutet. 
 
Höchste Einzelresultate 50 m: 
96 Pkte. Krähemann Daniel PSV Kapo TG 
95 Pkte. Strupler Hugo PSV Kapo TG 
 Rupper Marcel PSV Kapo TG 
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Verbandsschiessen 25 m: 
In dieser Distanz wurde der Anlass mit 38 Teilnehmern (Vorjahr 53) abgeschlossen. 
 
Höchste Einzelresultate 25 m: 
148 Pkte   Krähemann Daniel  PSV Kapo TG 
147 Pkte.   Aeberhard Walter  VS Langdorf-Kurzdorf 
    Schmid Alwin  Stadtschützen Frauenfeld 

Ergänzende Ausführungen werden nicht gewünscht. 
 
Gruppenmeisterschaft 300 m: – Seiten 33 - 34 
An der Kant. Vorrunde der Gruppenmeisterschaft 2014 haben von den möglichen 16 
Vereinen deren 15 mit mindestens 1 Gruppe teilgenommen. Für den Kant. Final im 
"Schollenholz" qualifizierten sich im Feld A vier und im Feld D elf Gruppen. Leider erreichte 
keine der Gruppen den Eidgenössischen Final in Zürich. 

Es bedarf keiner weiterführenden Details. 
 
Matchwesen Sportgewehre: – Seiten 35 - 38 
Bei angenehmen Temperaturen am Freundschaftsmatch gegen Weinfelden ging wiederum 
der Einzel- wie auch der Gruppensieg an Frauenfeld. In der Einzelwertung gewann mit 561 
Pkte. Martin Götz vor Albert Schwager mit 556 Pkte. 
 
Bei den Thurgauer Meisterschaften haben leider nur 3 Schützen die 
Dreistellungsmeisterschaft geschossen. Thurgauer Meister wurde Peter Wirz mit 
sensationellen 574 Punkten. 
 
Peter Wirz siegte auch im Liegendmatch mit 594 Pkte. vor Alex Eberli (Hinterthurgau) mit 
588 Pkte. 
 
Im Zweistellungsmatch Standardgewehr siegte Alex Eberli 584 Pkte. (Hinterthurgau) vor 
Peter Wirz mit 579 Pkte. 
 
Verbandsmeister 2014 wurde mit 552 Pkte. Urs Schmutz vor Albert Schwager mit 550 Pkte. 
Fragen werden keine gestellt. 
 
Matchwesen Ordonnanzgewehre: – Seiten 39 - 42 
Der Freundschaftsmatch gegen Weinfelden verlief eher durchzogen. Den Gruppenwettkampf 
gewann Weinfelden mit fast 20 Punkten Vorsprung auf Frauenfeld. Im Einzelwettkampf 
belegte Urs Badertscher den 3. Rang mit 523 Pkte. 
 
Elias Hagen qualifizierte sich über die dezentralisierte Matchmeisterschaft für die 
Schweizermeisterschaft in Thun. Mit seinen 512 Pkte. belegte Elias in Thun den 49. Rang. 
Gratulation. 
 
Am Kantonalen Matchtag gewann Hansjörg Lang (Unterthurgau) den Einzelwettkampf mit 
540 Pkte; Elias Hagen war auf dem 4. Rang platziert. 
 
Verbandsmeister 2014 wurde mit 524 Pkte. Urs Badertscher vor Elias Hagen. 
 
Herzliche Gratulation allen Gewinnern. 
Wortmeldungen gehen nicht ein. 
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Matchwesen Pistole: – Seiten 43 - 46 
Die Luftpistolen-Meisterschaft eröffnete die Saison 2014. Mit 357 Pkte. zeichnete sich René 
Wyssmann als Regionalmatchmeister 2014 aus vor Beda Blöchlinger und Edwin Stadler auf 
den Plätzen 2 und 3. 
 
Beim Eröffnungsmatch im Programm B 50 m siegte Michael Nyffeler mit 554 Pkte. vor Edwin 
Stadler. Im Programm C 25 m gewann Daniel Krähemann mit 570 Pkte. vor Michael Nyffeler. 
Mit 557 Pkte. in der Schiesssaison 2014 auf B 50 m wurde Michael Nyffeler 
Verbandsmatchmeister. Auf C 25 m mit 558 Pkte. hiess der Verbandsmatchmeister im 2014 
ebenfalls Michael Nyffeler. 

Bei den Thurgauer Meisterschaften in Frauenfeld siegten: 
- C 25 m: Michael Nyffeler mit 561 Pkte. 
- C 25 m: Juniorin Saskia Schober mit 547 Pkte. 
- Pist. Match Standard 25 m: Michael Nyffeler mit 548 Pkte. 
 
Pistolenschütze des Jahres wurde Michael Nyffeler mit 28 Pkte. vor René Wyssmann mit 
ebenfalls 28 Pkte. 
 
Die treffsicheren Resultate werden auch in diesen Distanzen gelobt. 

Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Kantonalstich 300 m: – Seiten 47 - 49 
Leider mussten wir im vergangenen Jahr wieder einen Rückgang von 22 Schützen 
hinnehmen. 315 Schützen haben auf allen vier Distanzen teilgenommen. Sie alle haben 788 
Doppel gelöst. Martin Götz betont, dass auch der Kantonalstich eine wichtige 
Einnahmequelle für den Schützenverband darstellt. Zudem kann dieser Stich im eigenen 
Stand geschossen werden. 
Es wird linear ein Teilnehmerrückgang beobachtet. Martin ist jedoch zuversichtlich, dass 
wieder mehr Doppel gelöst werden bei allenfalls gleichbleibenden Schützen. 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Schützen mit den besten Resultate aus Feld- und 
Standstich: 

177 Pkte. Zehnder Urban FS Ettenhausen 
175 Pkte. Götz Martin  FSG Oberneunforn 
173 Pkte. Maurer Thomas SV Thurtal-Hüttlingen 
 
Kantonalstich 50 m Total Feld- und Standstich 
Bosch Daniel (Kapo TG) 188 Pkte. 
Wittwer Daniel (Kapo TG) 186 Pkte. 
Stäger Paul (Aadorf) 184 Pkte. 
Hefti Kaspar (Kapo TG) 184 Pkte. 
 
Kantonalstich 25 m Präzision Seriestich 
Spöhl Elisabeth (Stadt) 99 Pkte.  96 Pkte. 
Blöchlinger Beda (Aadorf) 95 Pkte.  94 Pkte. 
 
Kantonalstich 10 m Standstich Halbpr. Standstich Vollpr 
Annunziata Pepi (Aadorf)   ---   364 Pkte. 
Schweizer Ueli (Aadorf)  ---   359 Pkte. 

Inputs gehen nicht ein. 
 



   Jahresbericht SV Region Frauenfeld 2015 

 14 

Einzelwettschiessen 300 m: – Seiten 50 - 52 
Erfreulicherweise zeichnet sich im 2014 gegenüber den Vorjahren ein Aufwärtstrend von 
einer Mehrbeteiligung von genau 20 Schützen aus. 
 
Die höchsten Einzelresultate schossen: 

Feld A:  
193 Pkte. Müller Hans  SG Gachnang 
 

Feld D 
142 Pkte. Fuchs Paul  FSG Oberneunforn 
 Schleiss Guido FSG Oberneunforn 
 Dietrich Andreas SG Lustdorf 
 
In der Kombination aus den Programmen A und D schossen Paul Fuchs, FSG Oberneunforn 
und Erwin Signer, SG Thundorf die besten Resultate mit 328 Pkte. 
 
Einzelwettschiessen Pistole 50 m 
Beda Blöchlinger, PSV Aadorf erzielte mit 97 Punkten das höchste Resultat. 

 

Einzelwettschiessen Pistole 25 m 
Herzlichen Glückwunsch dem Sieger Michael Nyffeler, SSG Frauenfeld mit 146 Punkten. 

Ziel für 2015 ist, dass die Teilnehmerzahlen mindestens gehalten oder sogar erhöht werden 
können. 

Die Diskussion wird nicht wahrgenommen. 

 

Jungschützenwesen: – Seiten 53 - 57 
Die Beteiligung im 2014 ähnelt mit 41 Jungschützen der Teilnehmerzahl im 2013. Eine 
Steigerung ist bei den Junioren (33 JJ) zu verzeichnen; vor allem die SG Matzingen-Stettfurt 
hat im laufenden Jahr ihren Kurs für JJ gepusht und den Zahn der Zeit erkannt. 
 
Beim Jungschützenwettschiessen durften wir auf das Gastrecht der SG Islikon-Strass 
zählen. Unter zum Teil zähen Bedingungen litten die Nachwuchsschützen wie die Resultate: 
Die Junioren-Einzelrangliste führte Lukas Egloff (SG Matzingen-Stettfurt) an. Daniel 
Kirchmeier aus Thundorf belegte mit 87 Pkte. bei den Jungschützen den 1. Rang. 
Punktegleich klassiert sind Dominic Krattiger und Lukas Siebenmann. 
 
Für den kantonalen Final konnten sich 3 Gruppen aus unserem Verband qualifizieren. 
Lustdorf konnte sich am Kantonalen-Final mit dem 2. Platz für den Ostschweizer-Final 
empfehlen. Dort belegten sie den 12. Rang und durften somit am Schweizerischen Final 
antreten. Am Schweizerischen Final erreichten sie den 34. Rang von 60 Gruppen. 
 
Herzliche Gratulation allen Nachwuchsschützen. 
 
Die Einzelrangliste von der Jungschützenjahresmeisterschaft folgt unter Traktandum 9. 
Ergänzungen werden nicht gewünscht. 
 
Somit wurden die Highlights aus sämtlichen Ressortberichten genannt. Das Gremium ist sich 
einig, dass es keiner Diskussion bedarf und applaudiert den Vorstandsmitgliedern für deren 
Ressortarbeit. 
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Die Abstimmung über sämtliche Ressortberichte fällt einstimmig aus. Martin Götz dankt 
seinen Vorstandskameraden und dem Ressortleiter Urs Badertscher für die geleistete Arbeit. 
Die Dankesworte des Verbands-Vizepräsidenten an seine Vorstandskameraden werden mit 
Applaus bestärkt. 
 
4. Jahresrechnung 2014: – Seiten 58 - 61 
Der Verbands-Vizepräsident übergibt dem Kassier Paul Germann das Wort. Paul stellt bei 
den Schiessanlässen Aufwand und Ertrag gegenüber und erläutert die einzelnen Positionen 
punktuell. 
Der Rückschlag beträgt - Fr. 595.95, was aufgrund der ausserordentlichen Auslagen nicht 
überraschend ist und sich auch begründen lässt. Seit 2007 bewegte sich die Jahresrechnung 
ununterbrochen im Plus. 
 
Paul Germann unterstreicht die Wichtigkeit der Schiessanlässe. Im Vortraktandum wurden 
die Delegierten über den massiven Rückgang im Verbandsschiessen, den leichten 
Teilnehmerschwund im Kantonalstich und auf den Aufwärtstrend im Einzelwettschiessen in 
Kenntnis gesetzt. Paul erläutert die Erträge aus den einzelnen Schiessanlässen. In der 
Verbandskasse verbleiben ca. Fr. 3'600.--, davon fliessen rund Fr. 2'100.-- ins 
Matchschiessen. Ausserordentliche Ausgaben von rund Fr. 1'000.-- bei 34 Teilnehmern fielen 
für das Eidg. Schützenfest für die U20 an. Wie die Delegiertenversammlung seinerzeit 
beschloss, hat sich der Verband mit Fr. 30.--/Teilnehmer an den Kosten zu beteiligen. 
Werden die Ausgaben für das Jungschützenwettschiessen noch berücksichtigt, dann ist der 
übrigbleibende Restbetrag doch sehr überschaubar. 
Umso wichtiger sind daher gute Teilnehmerzahlen. Paul Germann wirbt aktiv, dass die 
Verbandsschiessen und weitere Schützenfeste von den Vereinen gut besucht und Stiche wie 
Einzelwettschiessen, Kantonalstich, usw. zahlreich geschossen werden. Letztendlich fliessen 
diesbezüglich Einnahmen in die Verbandskasse, von welchen nicht nur der Verband sondern 
alle Vereine im Verband profitieren. 
 
Paul Germann erklärt unter Administration und Verwaltung die a.o. Ausgabe von Fr. 972.--. 
Die Neugestaltung der Homepage ist nun abgeschlossen und diese darf sich sehen lassen. 
Und dass diese immer aktuell geführt wird, ist sicherlich schon allen aufgefallen. 
 
Die Gegenüberstellung des Aufwands von Fr. 19‘167.45 mit dem Ertrag von Fr. 18‘571.50 
ergibt einen Rückschlag von - Fr. 595.95. Das Vermögen / Eigenkapital beträgt Fr. 
18‘481.15. 

Wortmeldungen sind nicht zu verzeichnen. Martin Götz bedankt sich unter Applaus aus dem 
Gremium bei Paul Germann für die aufschlussreichen Erklärungen. 

Paul Germann bittet den Präsidenten der SG Thundorf, Urs Badertscher, den 
Revisorenbericht zu verkündigen. Roman Kübler und Walter Nef haben am 08.01.2015 beim 
Kassier Paul Germann die Rechnung geprüft. Roman Kübler verliest den Revisorenbericht. 
Ein Grossteil der Belege wurde mit den Verbuchungen verglichen und keinerlei 
Abweichungen festgestellt. Die Vermögenswerte wurden korrekt ausgewiesen. Die 
Buchhaltung ist ordnungsgemäss und fachmännisch geführt. Die beiden Revisoren stellen 
den Delegierten den Antrag, Paul Germann für die ausgezeichnete und exakte Arbeit mit 
bestem Dank Dechargé zu erteilen. 

Einstimmig wird die Jahresrechnung 2014 mit der blauen Stimmkarte genehmigt. 

Martin Götz verdankt dem Revisorenduo die Prüfung der Jahresrechnung und dankt dem 
Kassier Paul Germann für die umfangreiche und korrekt ausgeführte Tätigkeit. Der Dank wird 
von den Delegierten mit Beifall abgerundet. 
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Festlegung Finanzkompetenz des Vorstandes 
Art. 13 unserer Statuten bedingt, dass die Delegiertenversammlung jährlich über die 
Festlegung der Finanzkompetenz des Vorstandes befindet Diese Thematik war an der 
letzten Vorstandssitzung ebenfalls traktandiert und der Vorstand ist zum Schluss gekommen, 
den Delegierten nachstehende Finanzkompetenz des Vorstandes unverändert analog dem 
Vorjahr zu beantragen: 
Fr. 1‘500.-- für einmalige Ausgaben und 
Fr.    600.-- für jährlich wiederkehrende Ausgaben 

Das heisst aber nicht, dass wir diese Beträge um jeden Preis ausgeben werden. Der 
Vorstand ist wie in Vorjahren weiterhin bestrebt, die Ausgaben auch künftig möglichst 
bescheiden zu halten. Dennoch wollen wir ein attraktiver Verband für unsere Schützen und 
Vereine sein. 

Martin Götz lässt alle an einer Anekdote vor einigen Jahren teilhaben. An einer Sitzung fragte 
er Paul Germann, wie es um die Finanzen steht. Paul antwortete, es gehen immer noch 
Rechnungen ein. Eine weitere anwesende Person erkundigte sich mit den Worten, ob dies 
gut sei, wenn laufend noch Rechnungen eingehen? Wenn ein Verein keine Rechnungen 
mehr erhält, dann ist sicherlich Grund zur Sorge angezeigt. 

Voten gehen nicht ein. Der Antrag wird von den Delegierten unisono gutgeheissen. Der 
Verbands-Vizepräsident dankt den Anwesenden für das Vertrauen. 

 
5. Jahresbeiträge 2015 
Art. 13 der Statuten schreibt ebenfalls vor, dass die Delegiertenversammlung jährlich über 
den Jahresbeitrag zu befinden hat. Martin Götz erinnert an das gültige Beitragsmodell; 
Grundbeitrag pro Verein: Fr. 50.--; pro gelöste Lizenz: Fr. 3.-- (abzüglich Lizenzen U20). Wie 
bereits an der Präsidentenkonferenz vom 08. Januar 2015 mit den Vereinspräsidenten 
besprochen, stellt der Vorstand den Antrag, trotz kleinem Defizit im 2014 den Jahresbeitrag 
für das Jahr 2015 unverändert zu belassen. 
Martin Götz informiert, dass sich unser Kassier freut, wenn die Jahresbeiträge fristgerecht 
überwiesen werden. 

Wortbegehren gehen nicht ein. Dieses Geschäft wird einstimmig angenommen. 
 
6. Ersatzwahlen 
Bei diesem Traktandum konnten wir im letzten Jahr leider keinen Erfolg verzeichnen. 
Erstmals seit der Gründung vor 87 Jahren konnte kein Verbands-Präsident gewählt werden 
und das Präsidium ist bis heute vakant. Verbands-Vizepräsident Martin Götz will hier die 
Ereignisse vom letzten Jahr nicht „aufwärmen“; nachgelesen werden konnte die Situation im 
Protokoll auf den Seiten 17 und 18. 
 
Martin Götz verliest das Zitat: „Die Situation präsentiert sich heute folgendermassen: Die 
Aktuarin Conny Brunschwiler erklärte sich an der DV 2014 in Buch b. Uesslingen bereit, an 
der DV 2015 für das Präsidentenamt zu kandidieren, aber nur unter der Bedingung, dass 
sich ein neues Vorstandsmitglied meldet und das Amt des Aktuars besetzt wird.“ 
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Auf dieser Grundlage unterbreitet Martin Götz dem Gremium folgendes Vorgehen: 
1. Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds, damit die Bedingungen der Aktuarin erfüllt sind. 
 
Bei erfolgter Wahl: 
2. Wahl einer Präsidentin / eines Präsidenten 
 
Die Anwesenden sind mit dieser Vorgehensweise einverstanden. 
 
a) Vorstandsmitglied 
Die Vereinspräsidenten wurden am 09. Juni 2014 per Email informiert, dass sich Roland 
Knabenhans der SG Gerlikon als Kandidat für die Wahl in den Vorstand zur Verfügung stellt. 
Der Präsident der SG Gerlikon, Andreas Kübler, hat uns vom Vorstand bei der 
Kandidatensuche massgeblich unterstützt. 
Martin Götz überreicht Andreas Kübler das Wort, damit dieser Roland Knabenhans mit 
einigen Worten dem Gremium vorstellen kann. Damit sich die Delegierten ein Bild von ihm 
machen können, erhebt sich Roland Knabenhans. Roland Knabenhans, Jg. 1979, verheiratet 
und wohnhaft in Gerlikon ist gelernter Maschinenmechaniker mit der Zusatzausbildung zum 
Technischen Kaufmann. Aktuell ist Roland in einer namhaften Versicherungsgesellschaft 
tätig. Zu seinen Hobbies zählt er Schiessen, Skifahren, Werken im Garten und 
Elektrohelikopter. Mitglied bei der SG Gerlikon ist Roland Knabenhans seit 1996. Er 
übernahm 2009 die Funktion des Schützenmeisters und amtet seit 2010 als Vizepräsident 
und Aktuar. 
Fragen an Roland Knabenhans und Andreas Kübler werden keine gerichtet. Die Vorstellung 
von R. Knabenhans durch A. Kübler wird von M. Götz verdankt. 
 
Der Verbands-Vizepräsident erkundigt sich, ob der Wahlvorschlag jetzt erweitert werden 
möchte. Da dies nicht der Fall ist, stellt er dem Gremium Roland Knabenhans als 
Vorstandsmitglied zur Wahl. 
 
Die Delegierten wählen Roland Knabenhans per DV 2015 einstimmig zum Vorstandsmitglied 
des SV Region Frauenfeld. 
Im Namen des Vorstands gratuliert Martin Götz dem neuen Vorstandsmitglied zur 
ehrenvollen Wahl. Roland Knabenhans hat ja bereits im 2014 einen ersten Einblick in die 
Vorstandstätigkeiten erhalten. Martin Götz ist sich bewusst, dass es nicht immer einfach 
werden wird, kann aber mit reinem Gewissen bezeugen, dass die freudigen Momente in 
diesem Vorstand überwiegen werden. Zudem hat Roland die Möglichkeit, aktiv die Zukunft 
eines Verbands mitzugestalten. 
 
Da der Vorstand nun wieder komplett ist, folgt die Wahl in das Präsidium. 
 
b) Präsidium 
Als Kandidatin für das Präsidium darf Martin Götz dem Gremium Conny Brunschwiler, 
amtierende Aktuarin und Chefin Einzelwettschiessen, wohnhaft in Stettfurt vorstellen. Alle 
kennen Conny aus den vergangenen Jahren, dennoch möchte er einige Eckpunkte nennen: 
- Vorstandstätigkeit im Verbandsvorstand seit 2007 als Aktuarin und Chefin 
Einzelwettschiessen 
- Aktuarin seit 2001 und Vizepräsidentin der SG Thundorf 
Die Qualität ihrer Arbeit im Verband zu erläutern, wäre, wie wenn Martin Götz mit Kübeln 
Wasser von der Thur in den Rhein tragen würde. Zeitlich unnötig möchte er die 
Versammlung nicht verlängern. 
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Fragen werden Conny Brunschwiler nicht gestellt. Martin Götz' Frage, ob der Vorschlag für 
das Präsidium mit einer Person aus dem Gremium erweitert werden möchte, wird verneint. 
 
Martin Götz stellt Conny Brunschwiler dem Gremium zur Wahl als Präsidentin des 
Schützenverbands Region Frauenfeld per DV 2015. Die Wahl erfolgt einstimmig. 
Martin Götz überreicht der frisch gewählten Präsidentin Conny Brunschwiler 
Gratulationswünsche mittels Blumenstrauss aus dem Vorstand. Diese Wahl stellt für den 
Verband einen historischen Moment dar, denn zum ersten Mal steht eine Frau an der Spitze 
des Verbands. Martin Götz gibt der neuen Präsidentin mit auf den Weg, dass sie weiss, was 
sie an freudigen Ereignissen und Arbeiten erwartet und wünscht ihr "alles Gueti" und viel 
Glück. 
 
Zum Abschluss dankt der Verbands-Vizepräsident allen Schützen die im Vorder- oder 
Hintergrund mitgewirkt haben, damit diese Wahlen nun so erfolgreich gestaltet werden 
konnten. 
 
Es gibt weitere Informationen zum Traktandum Wahlen: Peter Frauenfelder, Chef 
Jungschützenwesen seit 2001 wird das Ressort wechseln und neu als Aktuar und Chef 
Einzelwettschiessen amten. Roland Knabenhans wird neu Chef Nachwuchs. Das Ressort 
wird umbenannt in Ressort Nachwuchs, da dieses ja heute nicht nur die Jungschützen 
umfasst. 
 
Bereits an der Präsidentenkonferenz vom 08.01.2015 informierten Paul Germann und Martin 
Götz über das Wahljahr im 2016. Paul, Kassier und Finanzexperte führt das Ressort Kasse 
seit dem Jahr 2001 und möchte sein Amt nach 15 Jahren im Vorstand niederlegen und in 
jüngere Hände geben. Der Jahrgang von Paul Germann sei an dieser Stelle nicht verraten, 
das erhöht die Chancen, einen Nachfolger zu finden. 
Und nun noch zu Martin Götz persönlich; im Jahr 2012 hat er Urs Badertscher überzeugt, an 
der DV 2013 doch noch einmal für 1 Jahr als Präsident zu kandidieren. Im Gegenzug hat 
Martin ihm versprochen, zwei Jahre länger als er im Vorstand zu verbleiben; auch wegen 
seiner Funktion als Vize-Präsident, um einen problemlosen Übergang zu gewährleisten. An 
der DV 2016, einem offiziellen Wahljahr, wird Martin Götz aus dem Verbandsvorstand 
zurücktreten. Dann hat er 22 Jahre im Vorstand mitgewirkt und ist überzeugt, dass wir die 
Verjüngung im Vorstand weiter vorantreiben müssen, denn neue Besen wischen bekanntlich 
besser… und bei ihm gehen die Haare auch langsam aus. 
 

Martin Götz motiviert die Anwesenden, die Thematik in ihren Vereinen intensiv zu 
diskutieren. Denn er sieht es nicht als Hauptaufgabe des Verbandsvorstands, neue 
Mitglieder anzuwerben. 

 

Somit wissen die Vereinspräsidenten und Delegierten bereits heute, dass Arbeit ansteht; ist 
es doch das erklärte Ziel von uns allen, einen komplett besetzten Verbandsvorstand zu 
haben. 

Aus Erfahrung weiss Martin Götz, dass die Arbeiten auf mehrere Schultern verteilt werden 
müssen um gute Resultate zu erreichen. 

 

Der Präsident der SG Thundorf und ehemalige Verbandspräsident Urs Badertscher (bis DV 
2014) tritt mit einem Blumenstrauss an den Vorstandstisch und richtet sich mit den Worten 
an die Anwesenden: „Die Thundorfer sind stolz, weiterhin mit einer Thundorfer Schützin im 
Verbandsvorstand vertreten zu sein. Er ist überzeugt, dass die Delegierten mit der neuen 
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Präsidentin Conny Brunschwiler die absolut richtige Wahl getroffen haben. Urs gratuliert im 
Namen seiner Schützenkameraden Conny zur Wahl als Präsidentin und ist sich sicher, dass 
sie ihren zahlreich anwesenden Vereinskameraden eine „Runde“ offerieren wird. Urs 
Badertscher freut sich mit dem Verbandsvorstand über den nun wieder voll besetzten 
Verbandsvorstand. Nur bedauert Urs Badertscher, dass Martin Götz die neue Präsidentin 
zuerst geküsst hat. Die spontane Einlage von Urs löst Applaus aus. 

 

7. Verbandsschiessen 2015 und weitere Jahre 
Verbandsschiessen 50 m / 25 m 
Dieses findet statt im „Galgenholz" am Do. 11., Fr. 19. und Sa. 20. Juni 2015 und wird 
organisiert durch die PS VSLK Frauenfeld. 

Die Vergütung pro Schiessendem beträgt unverändert Fr. 3.50. Die Schiessprogramme 50 m 
und 25 m werden analog dem Vorjahr durchgeführt. Der Schiessplan ist vom TKSV 
genehmigt und wird in Kürze auf der Homepage des SV Region Frauenfeld aufgeschaltet. 

Weitere Ausführungen werden nicht gewünscht. 

 
Verbandsschiessen 300 m im 2015 
Das Verbandsschiessen 300 m findet unter der Organisation der SG Thundorf in Thundorf 
statt am Fr. 12., Sa. 13., Sa. 20. und So. 21. Juni 2015. Der detaillierte Schiessplan wurde 
vom TKSV genehmigt und bald unter www.sv-region-frauenfeld.ch aufgeschaltet. Die 
Vergütung beläuft sich auf Fr. 4.50/Schütze. Das Schiessprogramm mit seinem 
Referenzwettkampf (6 EF / 4 SF) erfährt keine Änderung. Es besteht wiederum die 
Möglichkeit, Scheiben zu rangieren. Auch in diesem Jahr bleibt eine Scheibe unrangiert. 
Ab diesem Jahr geben wir keine Kranzabzeichen mehr ab. Wer keine Kranzkarte möchte, 
kann eine Naturalgabe beziehen. Die Grundlagen und Bestimmungen dazu haben wir an der 
DV 2014 in Buch b. Uesslingen beschlossen. 
Erstmals ab 2015 wird das Jungschützenwettschiessen ins Verbandsschiessen integriert. Wir 
haben schon einige Male informiert und für die Durchführung einen Leitfaden erarbeitet. Hier 
die wichtigsten Punkte daraus: 
Das JS-/JJ-Wettschiessen findet jeweils am 2. Samstagnachmittag des Verbandsschiessens 
statt. Schiesszeiten werden durch den durchführenden Verein bekanntgegeben, es werden 
mindestens 4 Scheiben dafür reserviert. Die Schiesszeiten auf diesen Scheiben werden nicht 
rangiert; der Nachwuchs resp. deren Leiter arrangieren sich vor Ort selber. Vorschiessen ist 
an allen offiziellen Schiesstagen vor dem Nachwuchswettkampf möglich. 
Die Nachwuchsschützen müssen zuerst den JS-/JJ-Wettkampf und können danach das 
Verbandsschiessen absolvieren. Selbstverständlich können sie zwischen den beiden 
Wettkämpfen eine Pause machen. Für den Nachwuchswettkampf werden Standblätter mit 
anderer Farbe verwendet um den Schiessbetrieb zu vereinfachen. Das Absenden findet am 
gleichen Nachmittag ca. 30 Minuten nach Wettkampfende statt. 

Die Diskussion wird nicht wahrgenommen. 
 
An der DV vom 22.02.2013 in Ettenhausen erhielt für 2016 die SG Islikon-Strass den 
Zuschlag für die Organisation und Durchführung der DV und des Verbandsschiessens. 
Bewerbungen ab 2017 können ab sofort schriftlich beim Vorstand deponiert werden. Es ist 
eine gute Gelegenheit, sich hier zu melden, da keine grossen Schützenfeste in unserer Nähe 
stattfinden. 
Dem Aufruf von Martin Götz folgt keine einzige Reaktion. Entsprechend kann die 
Enttäuschung nicht verborgen werden. Martin Götz bittet die Vereinspräsidenten, die 
Thematik mit deren Vorständen zu diskutieren und Werbung zu betreiben. Bewerbungen 
können schriftlich oder telefonisch bei der neuen Präsidentin eingereicht werden. 
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Die Diskussion ist eröffnet, wird aber nicht wahrgenommen. 
 
Weitere Information 
Um den Vorstand in den intensiven Jahren 2014 und 2015 zu entlasten, hat sich Urs 
Badertscher bereit erklärt, obwohl er nicht mehr dem Vorstand angehört, weiterhin 
Tätigkeiten um das Verbandsschiessen vom Erstellen des Schiessplanes über die 
Rangeureinteilung bis hin zum Ressortbericht für den Jahresbericht zu organisieren. Der 
Aufwand dieser Tätigkeit ist nicht zu unterschätzen. 
Wir vom Vorstand sind froh, dass er uns auch in diesem Jahr hilft, zumal Neuerungen 
anstehen und er doch über grosse Erfahrung bei der Durchführung von Schiessanlässen 
verfügt. Diese Arbeit wird von Martin Götz an Urs Badertscher verdankt. Urs wird ein 
Dankeschön in Form eines halben Meters Bier und eines Gutscheins überreicht. Ein paar 
Nougateier dürfen natürlich nicht fehlen. Auch Beifall ist ihm zu Ehren. 
 
8. Anträge 
Anträge an die ordentliche Delegiertenversammlung müssen bis Ende Dezember schriftlich 
an den Präsidenten eingereicht werden. Gemäss Art. 15 der Statuten können Anträge, die 
verspätet oder erst während der Delegiertenversammlung eingereicht werden, vom Vorstand 
sofort behandelt oder zuhanden der nächsten Delegiertenversammlung entgegengenommen 
werden. 
 
Für die laufende DV liegt der Antrag des Verbandsvorstands vor. 
Erweiterung der Konkurrenz Jahresmeisterschaften SV Region Frauenfeld um die Kategorie 
Nachwuchsmeisterschaft Pistole. Neu ab Saison 2015 werden in allen Kategorien nur 
Jahresmeister geehrt, wenn pro Kategorie Resultate von mind. 3 Schützen gemeldet sind. 
Eine Splittung der Kategorie U20 in JS und JJ ist nicht vorgesehen. 
 
Erklärungen: 
Wir sind in der glücklichen Lage, dass in unseren Verband sehr erfolgreiche 
Nachwuchsschützen im Pistolenbereich Wettkämpfe bestreiten. Wir sind uns bewusst, dass 
es im Pistolenbereich wenig Sinn macht, einen Nachwuchswettkampf durchzuführen. Dazu 
sind die möglichen Teilnehmerzahlen zu gering. Dennoch wollen wir diesen jungen Schützen 
und ihren initiativen Leitern Rechnung tragen und ihre Trainingsarbeit entsprechend 
würdigen. 
 
Aus diesen Gründen stellen wir diesen Antrag. 
 
Zum Nachsatz "mind. 3 Schützen". Wenn nur zwei Schützen gemeldet werden, belegt einer 
den ersten und der zweite den letzten Rang. Die Delegierten werden gebeten, die Schützen 
in den Vereinen zum Mitmachen zu motivieren und entsprechenden Anreiz zu schaffen. Auch 
Werbung unter Freunden ist sehr effektiv. 
 
Martin Götz übergibt René Wyssmann, Leiter und Trainer der Nachwuchsschützen des PSV 
SSG Frauenfeld das Wort. Der engagierte Nachwuchsbetreuer stellt seinen anwesenden 
Schützennachwuchs namentlich vor. Dies sind Saskia Schober, Marcel Beck und Rony 
Schüpbach. Er hat auf unserer Homepage die Traktandenliste gesehen und war der 
Meinung, dass dieses Traktandum zweigeteilt ist in Anträge Jahresmeisterschaft und Ehrung 
Nachwuchs Pistole. Da die Ehrung Nachwuchs nicht unter Ehrung sondern Anträge 
traktandiert ist, war für ihn die Sachlage nicht klar und er glaubte, bei der Einladung mit 
seinen Nachwuchsschützen vergessen gegangen zu sein. Er hat mit seinem Nachwuchs aus 
diesem Grunde das heutige Training ausgelassen in der Meinung, dass die U20 heute an der 
DV geehrt werden. Mittlerweile ist er sich seines Irrtums bewusst. 
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Er betreut aktuell 5 Schützen, von welchen heute drei anwesend sind. Eigentlich wollte er 
Fotos über den Nachwuchs der Stadtschützen Frauenfeld zeigen, aber ein Beamer ist nicht 
betriebsbereit. Patricia Facchin konnte heute leider nicht dabei sein, da sie an einer 
Samariterausbildung weilt. Das zeigt, welch gefährlichen Sport wir betreiben. 
René Wyssmann erläutert die Eckdaten der sensationellen Ergebnisse der 
Nachwuchsschützen und verweist auf deren nationalen Erfolge. Zu jedem seiner fünf 
Nachwuchsschützen nennt er die Resultate und weiss auch die eine oder andere 
Kurzgeschichte. Marcel Beck beispielsweise ist so in die Höhe geschossen, dass eine neue 
Pistole gekauft werden musste, da der Griff, usw. zu klein war. 
Das sogenannte "Fünfergrüppli" von René Wyssmann nahmen als einziger 
Pistolenschützennachwuchs am Thurgauer Raiffeisencup teil und demzufolge belegten sie 
Rang 1 - 5. Auch am JUVE-Final waren sie ebenfalls die einzigen Thurgauer Pistolen-
nachwuchsschützen und erzielten sehr gute gesamtschweizerische Resultate. Am Eidg. 
Schützenfest für Jugendliche 2014 waren sie ebenfalls die einzige Pistolengruppe U20 aus 
dem Kanton TG. 
Am Schweiz. OMM-Final standen seine Nachwuchsschützenmit dem grandiosen 1. Rang auf 
dem Podest. 
Sämtliche von René genannten Erfolge werden den treffsicheren Nachwuchsschützen 
Pistole mit einem kräftigen Applaus verdankt. 
 
In der letzten Saison hat er mit seinem Nachwuchs 12'000 Schuss Kleinkalibermunition 
verschossen, ist 8'000 km quer durch die Schweiz gefahren, usw. Jährlich fällt so für René 
Wyssmann ein Arbeitsaufwand von beachtlichen 500 - 700 h an. 
Im 2015 steht ihm und den U20 eine intensive Saison bevor. Leider kocht jedes OK sein 
eigenes Süppchen. Ans ESF 2015 in Raron/VS müssen die U20 dreimal reisen, jedes Mal 
mit Übernachtung, da die Termine organisatorisch suboptimal platziert sind. René 
Wyssmann würde sich freuen, wenn jemand aus dem Gremium einen Antrag stellen würde, 
sich finanziell an den Auslagen der U20 Pistole des PSV SSG Frauenfeld zu beteiligen. 

René Wyssmann dankt für die Aufmerksamkeit. Der Verbands-Vizepräsident bedankt sich 
bei René Wyssmann, Saskia Schober, Marcel Beck und Rony Schüpbach für deren 
Erscheinen. 
 
Martin Götz verliest nochmals den Antrag und lässt darüber befinden. Die Delegierten 
verabschieden das Gesuch einstimmig. Somit ist der Antrag angenommen und an der DV 
2016 werden wir auch den besten Nachwuchsschützen Pistole 25 m auszeichnen. Martin 
freut sich, dass an der kommenden DV wahrscheinlich ein Nachwuchsschütze des PSV SSG 
Frauenfeld als Jahresmeister Nachwuchs 25 m zusammen mit den restlichen vier 
Jahresmeistern geehrt werden darf. Allenfalls werden noch andere Nachwuchsgruppen aktiv. 
 
Die angekündigte Pause wird von 21:45 h - 22:00 h eingeläutet. 
 
9.  Verbandsjahresmeisterschaft 2014 
Der Verbands-Vizepräsident bittet jeweils einen Vereinsverantwortlichen relativ zügig nach 
vorne zu kommen um die Verbandsmedaillen und für die Ränge 1 in den Distanzen 300 m 
und 50 m den Wanderpreis/Becher und Medaillen sowie in der Distanz 25 m die 
Verbandsmedaille in Empfang zu nehmen. 
 
  



   Jahresbericht SV Region Frauenfeld 2015 

 22 

Verbandsschiessen 
300 m – Seite 28 
FS Ettenhausen gewann mit einem Vereinsdurchschnitt von 91.418 Pkte. vor der FSG 
Felben-Wellhausen mit 91.373 Pkte. und die drittplatzierten Stadtschützen Frauenfeld mit 
91.227 Pkte. 
Gewinner Wanderpreis für 1 J.: 1. Rang  FS Ettenhausen   91.418 Pkte. 
 2. Rang  FSG Felben-Wellhausen   91.373 Pkte. 
 3. Rang  SSG Stadtschützen Frauenfeld 91.227 Pkte. 
 4. Rang  VS Aadorf   90.713 Pkte. 
 
50 m – Seite 31 
Den Sieg sicherte sich der PSV Kapo TG mit einem Vereinsdurchschnitt von 93.450 Pkte. 
deutlich vor dem PSV Aadorf. 
Gewinner Wanderpreis für 1 J.: 1. Rang  PSV Kapo TG   93.450 Pkte. 
 2. Rang  PSV Aadorf    89.679 Pkte. 
 3. Rang  PS Stadtschützen Frauenfeld 89.079 Pkte. 
 4. Rang  VS Langdorf-Kurzdorf   nicht rangiert 
25 m – Seite 32 
Über diese Distanz wird kein Wanderpreis an den erstplatzierten Verein abgegeben. Den 
rangierten Vereinen wird je eine Verbandsmedaille überreicht. 
 1. Rang  PS Stadtschützen Frauenfeld 143.643 Pkte. 
 2. Rang  VS Langdorf-Kurzdorf   121.508 Pkte. 
   PSV Aadorf   nicht rangiert 
   PSV Kapo TG   nicht rangiert 
 
Jahresmeisterschaft der Jungschützen – Seite 57 
1. Rang Krattiger Dominic SG Lustdorf 369 Pkte. 
Dominic Krattiger darf sich Jungschützenverbandsmeister 2014 nennen; herzlichen 
Glückwunsch. Dominic wird nach vorne gebeten und erhält vom Verbands-Vizepräsidenten 
einen Zinnbecher sowie ein Sackmesser mit Gravur überreicht. 

Ab Rang 2 werden die genannten Jungschützen oder Vereinsvertreter gebeten, ebenfalls ein 
graviertes Sackmesser beim Jungschützenchef in Empfang zu nehmen. 
2. Rang Häberlin Adrian SG Lustdorf  365 Pkte. 
3. Rang Tuchschmid Ramona SG Lustdorf  363 Pkte. 
4. Rang Kirchmeier Daniel SG Thundorf  359 Pkte. 
5. Rang Graf Dominik SG Lustdorf  356 Pkte. 
6. Rang Koch Valentin SG Lustdorf  348 Pkte. 
7. Rang Hehle Raffael VS Aadorf  342 Pkte. 
8. Rang Peter Andreas SG Islikon-Strass  342 Pkte. 
9. Rang Sager Michael SG Matzingen-Stettfurt  340 Pkte. 
10. Rang Leuzinger Katja SG Lustdorf  335 Pkte. 

Die beachtlichen Resultate der Jungschützen werden von den Anwesenden mit kräftigem 
Beifall gewürdigt. 
 
Verbandsjahresmeister 2014 – Seite 63 - 64 
Alle Verbandsjahresmeister 2014 werden für die Entgegennahme des gravierten 
Zinnbechers nach vorne gebeten. Der Verbands-Vizepräsident stösst mit den Jahresmeistern 
mit einem Glas Wein auf die erfolgreichen Klassierungen an. 
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Feld A Sportgewehre: 
1. Rang Zehnder Urban FS Ettenhausen  648 Pkte. 
2. Rang Götz Martin FSG Oberneunforn  647 Pkte. 
3. Rang Müller Hans SG Gachnang  646 Pkte. 
 
Feld D Ordonnanzwaffen: 
1. Rang Dietrich Andreas SG Lustdorf  556 Pkte. 
2. Rang Fuchs Paul FSG Oberneunforn 548 Pkte. 
3. Rang Kiedaisch Heinz FSG Felben-Wellhausen  544 Pkte. 
 
50 m Pistole: 
1. Rang Bosch Daniel PSV Kapo TG  537 Pkte. 
2. Rang Schweizer Ueli PSV Aadorf  526 Pkte. 
3. Rang Hefti Kaspar PSV Kapo TG  526 Pkte. 
 
25 m Pistole: 
1. Rang Spöhl Elisabeth Stadtschützen Frauenfeld  839 Pkte. 
2. Rang Nyffeler Michael Stadtschützen Frauenfeld  813 Pkte. 
3. Rang Zimmermann Peter Stadtschützen Frauenfeld  812 Pkte. 

Alle Gewinner werden nochmals mit einem herzlichen Applaus bedacht. Allen andern 
wünscht Martin Götz weiterhin viel Erfolg und mit Spannung werden die Jahresmeister 2015 
erwartet. Neue Saison, neue Chance. 
 
10.  Ehrungen und Auszeichnungen – Seite 65 
Martin Götz hat bereits unter Traktandum 3. informiert, dass im Jahresbericht 2014 auf Seite 
65 vergessen ging, die Bezüger der Feldmeisterschaftsmedaillen Pistolen in der Auflistung 
zu erwähnen. Dies sind nochmals zur Erinnerung: 
2. Feldmeisterschaftsmedaille: Susanne Ziegler, PSV Aadorf 
3. und 4. Feldmeisterschaftsmedaille: Kurt Stach, PSV SSG Frauenfeld 
 
Die Empfänger der 1. - 3. Feldmeisterschaftsmedaillen durften diese bereits vor der DV in 
Empfang nehmen. 
Martin Götz überreicht den Empfängern der 4. Feldmeisterschaftsauszeichnung und den 
Vereinsfunktionären, welche eine Auszeichnung für lange Vorstandstätigkeit erhalten, die 
verdienten Auszeichnungen persönlich und wird mit den Geehrten mit einem Glas Wein auf 
deren Ehrung anstossen. 
 
Abgabe der 4. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300 m (alphabetisch) 
Oehninger Erwin  Stadtschützen Frauenfeld 
Senn Willi  SG Gerlikon 
Vetterli Ernst  VS Langdorf-Kurzdorf Frauenfeld 
 
Abgabe der 4. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 m / 25 m 
Stach Kurt  Stadtschützen Frauenfeld 
 
Abgabe der Verdienstmedaille SSV (für 15 und mehr Jahre Vorstandstätigkeit): Keine 
 
Abgabe der Vorstandsauszeichnung TKSV (für 10 und mehr Jahre Vorstandstätigkeit): 
Keine 
 
Abgabe der Veteranenauszeichnung (für 40 und mehr Jahre Aktivmitgliedschaft): Keine 
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Pistolenmeisterschaftsmedaille: Keine 
 
Der Verbands-Vizepräsident beglückwünscht die Geehrten und erhebt das Glas Wein zum 
gemeinsamen Prosit. Mit kräftigem Beifall drücken die Anwesenden ihre Würdigung und 
einen Dank für die langjährigen Verdienste aus. 
 
Werner Koradi, Vertreter und Kassier des TKSV wird zum Rednerpult gebeten. W. Koradi 
überbringt Grüsse aus dem TKSV. Im Namen des TKSV gratuliert er Conny Brunschwiler zur 
Wahl als Präsidentin und Roland Knabenhans zur Wahl in den Vorstand und wünscht beiden 
alles Gute und viel Erfolg. 
 
Leider konnte im TKSV die Charge Presse / Aktuariat noch immer nicht besetzt werden. 
 
Jährlich zeichnet der SSV das bestklassierte Prozent aller Jungschützen der Schweiz mit 
einem Zinnteller und entsprechender Gravur aus. Im Jahr 2014 werden schweizweit 70 
Jugendliche/Jungschützen mit einem solchen Zinnteller geehrt. Der Kanton Thurgau darf 
insgesamt fünf Nachwuchsschützen ehren, einer davon gehört dem SV Region Frauenfeld 
an. Feierlich überreicht Werner dem Jungschützen Dominic Krattiger, SG Lustdorf den 
Zinnteller und gratuliert herzlich für diese tolle Leistung. Werner Koradi wünscht allen und vor 
allem dem Schützennachwuchs "guet Schuss". Es würde ihn freuen, wenn er auch an der 
nächstjährigen DV Ehrungen dieser Art vornehmen könnte. 

 
Zinnteller SSV 
Krattiger Dominic   SG Lustdorf 
 
Werner Koradi's Dank gilt allen, welche sich im Nachwuchswesen engagieren und wünscht 
allen einen angenehmen Abend und eine erfreuliche Saison mit vielen Highlights am ESF 
2015 im Wallis. 
 
11. Verschiedenes und Umfrage 
Am diesjährigen Präsidentencup 2015 werden sich die Teilnehmenden auf der Anlage der 
PSV Aadorf mit der Luftpistole 10 m messen. Der vom Vorstand präferierte Termin von Fr. 
02.10.2015/18:30 h Apéro mit Schiessbeginn um 19:00 h ist für alle stimmig. Die Einladung 
folgt zu entsprechendem Zeitpunkt. 
 
Martin Götz bittet die Anwesenden, allfällige Vereinspräsidentenwechsel zu melden. 
 
Unsere Homepage ist dank dem Webmaster Reto Schweiz immer auf dem aktuellsten Stand. 
Die Internetadresse lautet www.sv-region-frauenfeld.ch. Der Jahresbericht 2014 kann 
ebenfalls heruntergeladen werden. 
 
Die Teilnahme aller Vereine an der DV TKSV vom 14. März 2015 in Balterswil ist 
Ehrensache. 
 
Martin Götz überreicht Conny Brunschwiler das Wort. Sie übernimmt die nächste Ehrung. 
Im Hinblick auf die heutige DV hat Martin Götz während genau einem Jahr zwei Jobs im 
Vorstand bewältigt, einerseits als aktiver Vizepräsident als Vorsteher des Verbandsvorstands 
und parallel dazu als Matchchef Sportgewehre. Martin Götz war mit dieser Doppelfunktion 
stark gefordert aber er hat diese ausgezeichnet gemeistert. Für diesen ausserordentlichen 
Einsatz dankt Conny Martin Götz im Namen des Vorstands herzlich und überreicht ihm im 
Rahmen einer kleinen Anerkennung einen Essensgutschein mitsamt einem gefüllten 
Bierkorb. 
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Conny Brunschwiler dankt dem Gremium für die Wahl und das in sie gesetzte Vertrauen, 
unserem Verband künftig vorzustehen. Es ist ihr eine besondere Ehre, findet dieser Anlass 
im Rahmen ihrer Thundorfer Schützenfamilie statt. Ihr ist bewusst, dass sie in 
mammutgrosse Fussstapfen ihrer Vorgänger wie z. Bsp. Urs Badertscher und Max Koradi, 
um nur zwei der ehemaligen langjährigen Präsidenten zu nennen, treten wird und freut sich, 
zusammen mit dem erfahrenen und gefestigten Vorstand das Verbandsschiff mit Herzblut zu 
steuern. Conny wird besorgt sein, im Sinne der Schützen und mit genügend Pfeffer im Arsch, 
das Verbandsschiff in ruhigen Gewässern - und nicht unnötigen Stürmen - zu fahren. Ein 
Dank gilt auch den Vorstandskameraden, dass sie vollumfänglich hinter dieser Kandidatur 
gestanden sind. Besonders herzlich dankt sie Martin Götz, dass dieser an der DV 2014 in die 
Bresche gesprungen ist, als Vizepräsident das führerlose Schiff zu übernehmen. 
Die von Urs Badertscher unter Traktandum 6. gewünschte "Runde" für die zahlreich 
anwesenden Kameraden von Conny der SG Thundorf wird sie selbstverständlich sehr gerne 
übernehmen. Aber da die SG Thundorf jüngst dem Blaukreuz beigetreten ist, fällt diese 
Runde relativ günstig aus. Diese Aussage wird unter Gelächter vom Publikum als Witz für die 
Fasnachtszeitung abgetan. 
 
Zu guter Letzt informiert Conny über eine noch ausstehende Pendenz aus dem Protokoll der 
letzten DV. Wer das Protokoll aufmerksam gelesen hat, dem blieb die Aussage von Peter 
Vetsch, SSG Frauenfeld nicht verborgen, dass er Conny bei Zusage für die Übernahme des 
Präsidentenamts ein feines Nachtessen offerieren würde. Sie bittet Peter Vetsch um 
Aufklärung, wie er die Umsetzung denn nun gedenke. Peter Vetsch meldet sich zu Wort. Er 
bestätigt seine Aussage und steht nach wie vor dazu aber dass dies grad protokolliert 
werden würde, hätte er sich bei dieser Aktuarin ja denken können. Peter Vetsch wird dieses 
Nachtessen natürlich mit Conny wahrnehmen, er sagt aber nicht wann und wo, eventuell 
lässt sich dieses auch in ein verlängertes Wochenende integrieren. 
Conny empfiehlt Peter, an diesem Abend das Portemonnaie prall zu füllen - so prall, dass 
wirklich keine weitere Note mehr Platz findet - denn sie stellt sich vor, dass beide nach dem 
gediegenen Nachtessen noch auf die "Gasse" gehen werden. 
Der in Fahrt gekommene Peter erinnert an den ehemaligen Verbandspräsidenten, welcher 
20 Jahre im Vorstand und 10 Jahre als Präsident gewirkt hat. Peter sieht sich in der 
Verpflichtung, den alten und neuen Präsidenten einzuladen und stellt sich den Abend - mit 
einem breiten Grinsen im Gesicht - so vor: Der alte Präsident, die neue Präsidentin und in 
der Mitte der "alte Chnuschti". So sind allfällige Gerüchte ausgeschaltet und ein Wochenende 
wäre eh zu teuer. Das Wortgeplänkel, in welchem sich Peter und Conny nichts schenkten, 
wird mit Applaus verdankt. 
 
Das Wort übernimmt Oberstleutnant Gregor Kramer, Kreiskommandant. Dass er an einem 
solchen Anlass das Wort ergreift, bildet hier die Ausnahme, da Thundorf seine 
Heimatgemeinde ist. Er begrüsst die Delegierten und dankt für die Einladung. Er spricht allen 
für ihr Engagement seinen Dank aus. Um solch zeitaufwändige Aufgaben zu bewältigen, wie 
wir sie den ganzen Abend über vernommen haben, stehen immer Freiwillige und viel Freizeit, 
die dafür eingesetzt wird. Vielfach sind hinter solchen Tätigkeiten immer dieselben Personen 
zu finden. Diesen engagierten Personen zollt Respekt. Denn er kennt diese Situation aus 
eigenen Vereinszugehörigkeiten. 
Gregor begrüsst, dass das Ressort Jungschützenwesen umbenannt wird in Nachwuchs. 
Denn dieser ist unsere Zukunft. Gregor ist besonders stolz, dass er immer wieder von den 
Erfolgen des Nachwuchses der SG Thundorf und SG Lustdorf hören darf. 
G. Kramer schliesst sich den Worten von Conny an und dankt Martin Götz für das Jahr 2014, 
in welchem dieser den Schützenverband Region Frauenfeld interimsweise und souverän 
geführt hat. Gregor gratuliert Roland Knabenhans zu dessen Wahl in den Vorstand und 
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Conny zur Präsidentenwahl. Er ist überzeugt, dass der Verband den richtigen Weg 
eingeschlagen hat. 
Der Aussage von Martin Götz kann er hinzufügen, dass es wohl stimmt, dass neue Besen 
besser kehren. Aber die alten Besen sehen die Ecken und haben eher das Gespür, an 
welchen Orten nachgeschaut werden muss. 
 
Da keine weiteren Wortbegehren mehr eingehen, übernimmt der Verbands-Vizepräsident 
Martin Götz das Schlusswort. Es bleibt Martin Götz die angenehme Pflicht zu danken. Sein 
erster Dank gilt der SG Thundorf mit all ihren Helfern für die tadellose Organisation der DV 
2015. 

Ein weiterer Dank übergibt er seinen Vorstandskameraden für die Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. Ohne sie und der Mithilfe von Urs Badertscher hätte Martin Götz das 
letzte Jahr nicht so gut überstanden. 

In Martins Dankesworte eingeschlossen werden die Anwesenden für ihr Erscheinen und 
Interesse an unserem Verband. 

 

Für die bevorstehende Schiesssaison wünscht Martin Götz Allen beste Gesundheit, eine tolle 
Kameradschaft und „guet Schuss“. 

 
Die Delegiertenversammlung schliesst der Verbands-Vizepräsident Martin Götz um 22:39 h 
mit den Worten, dass es ihm persönlich eine Ehre war, während einem Jahr als Verbands-
Vizepräsident zu amten. 
 
Der Verbands-Vizepräsident freut sich jetzt schon auf ein Wiedersehen am 
Verbandsschiessen in Thundorf oder spätestens an der DV vom 26. Februar 2016, 
organisiert durch die SG Islikon-Strass im Raum Islikon. 
 
Das Publikum verdankt Martin Götz die zügig durchgeführte DV mit kräftigem Beifall. 
 
 
Für das Protokoll: 
 
Aktuarin 
Präsidentin (ab 27.02.2015) 

 
Conny Brunschwiler 
 
 
Stettfurt, 14. November 2015 
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Ressortberichte  
 
 
Verbandsschiessen 300 m 
 
Schiessplatz: Thundorf 
Organisation: SG Thundorf 
Teilnehmer: 345 (Vorjahr: 365) 
Kranzquote: 70.725 % 
 
 
Vereinsrangliste 
 
Rang Verein Resultat Teilnehmer Kat. Med. 

1. 
FS Ettenhausen 
(Wanderpreisgewinner für 1 Jahr) 

93.407 19 2 1 

2. Stadtschützen Frauenfeld 91.758 23 1 1 
3. SG Thundorf 91.480 32 2 2 
4. VS Aadorf 91.268 25 1 2 
5. SG Gachnang 91.256 20 1 1 
6. SG Lustdorf 91.213 31 2 2 
7. FSG Oberneunforn 91.045 19 2 1 
8. FSG Niederneunforn-Wilen 90.459 23 2 1 
9. SG Matzingen-Stettfurt 89.955 29 2 2 

10. VS Langdorf-Kurzdorf 89.877 24 2 1 
11. FSG Uesslingen 89.858 19 2 1 
12. SV Thurtal 88.808 18 2 1 
13. SG Islikon-Strass 88.787 18 2 1 
14. FSG Felben-Wellhausen 87.223 18 2 1 
15. SG Gerlikon 86.303 12 3 1 
16. SG Wittenwil-Weiern 84.106 11 4 1 

 Einzelschützen  4   
 
 
Die besten Einzelresultate: 
 
99 Pkte. Dössegger Marc SV Thurtal-Hüttlingen 
 
97 Pkte. Schneider Benny FS Ettenhausen 

Zehnder Urban FS Ettenhausen 
 
96 Pkte. Schär Roland SG Thundorf 

Wirz Karl VS Aadorf 
Bühler Kurt SG Thundorf 
Schwager Albert VS Aadorf 
Buschor Andreas Stadtschützen Frauenfeld 
Quenson Thomas FSG Uesslingen 
Schmutz Urs SG Gachnang 
Meier Marco SG Lustdorf 
Nützi Christian VS Aadorf  

 



   Jahresbericht SV Region Frauenfeld 2015 

 28 

 
Auszahlungsstich: 
 
384 Pkte. Schneider Benny FS Ettenhausen 
 
379 Pkte. Götz Martin FSG Oberneunforn 
 Fiederle Bruno FSG Niederneunforn-Wilen 
 
376 Pkte. Koradi Max FSG Oberneunforn 
 
 
 
Schnappschüsse vom Verbandsschiessen in Thundorf 
 
© Fotos David Schürch, SG Thundorf 
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Verbandsschiessen 50 m 
 
Schiessplatz: Galgenholz Frauenfeld 
Organisation: VS Langdorf-Kurzdorf 
Teilnehmer: 35 (Vorjahr: 41) 
Kranzquote: 54.286 % 
 
 
Vereinsrangliste 
 
Rang Verein Resultat Teilnehmer Kat. Med. 

1. 
Stadtschützen Frauenfeld 
(Wanderpreisgewinner für 1 Jahr) 

91.321 17 1 1 

 PSV Aadorf nicht rangiert 7 1 …. 
 PSV Kapo TG nicht rangiert 7 1 …. 
 VS Langdorf-Kurzdorf nicht rangiert 4 4 …. 

 
 
Die besten Einzelresultate: 
 
96 Pkte. Krähemann Daniel PSV Kapo TG 
 Nyffeler Michael Stadtschützen Frauenfeld 
 
95 Pkte. Spöhl Elisabeth Stadtschützen Frauenfeld 
 
94 Pkte. Annunziata Guiseppe PSV Aadorf 
 Bosshard Rolf PSV Kapo TG 
 Hättenschwiler Pascal PSV Kapo TG 
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Verbandsschiessen 25 m 
 
 
Schiessplatz: Galgenholz Frauenfeld 
Organisation: VS Langdorf-Kurzdorf 
Teilnehmer: 36 (Vorjahr: 38) 
Kranzquote: 66.667 % 
 
 
Vereinsrangliste 
 
Rang Verein Resultat Teilnehmer Kat. Med. 

1. Stadtschützen Frauenfeld 144.436 17 1 1 
2. PSV Aadorf 142.358 8 2 1 
3. VS Langdorf-Kurzdorf 122.000 5 2 1 

 PSV Kapo TG nicht rangiert 6 1 … 
 
Die besten Einzelresultate: 
 
150 Pkte (Maximum) Krähemann Daniel PSV Kapo TG 
 
148 Pkte. Wyssmann René Stadtschützen Frauenfeld 
 
147 Pkte. Bosch Dani PSV Kapo TG 
 Rupper Marcel PSV Kapo TG 
 Annunziata Guiseppe PSV Aadorf 
 
146 Pkte. Nyffeler Michael Stadtschützen Frauenfeld 
 
144 Pkte. Facchin Patricia (J) Stadtschützen Frauenfeld 
 
143 Pkte. Schober Saskia Eileen (J) Stadtschützen Frauenfeld 
 Herren Barbara PSV Aadorf 
  
Den beiden Vereinen SG Thundorf (300m) und den Vereinigten Schützen Langdorf-Kurzdorf, 
Frauenfeld (25/50m) danke ich ganz herzlich für die tadellose Organisation und die 
Durchführung des Verbandsschiessens 2015. 
 
 
Chef Verbandsschiessen 
 
Urs Badertscher 
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Schweizerische Gruppenmeisterschaft 300 m 2015 
 
Kantonale Vorrunden 
An der Kantonalen Vorrunde der Gruppenmeisterschaft 2015 haben von den möglichen 16 
Vereinen 15 teilgenommen. Es haben gleichviele Gruppen wie im Vorjahr teilgenommen. 
 
 
Teilnehmende Vereine Feld A Feld D 
VS Aadorf 1  2 
FS Ettenhausen 1  1 
SG Felben-Wellhausen -  2 
SG Gachnang 1  1 
SG Gerlikon -  2 
SG Islikon-Strass 1  1 
VSG Langdorf-Kurzdorf  -  4 
SG Lustdorf -  6 
SG Matzingen-Stettfurt -  2 
FSG Niederneunforn-Wilen -  1 
FSG Oberneunforn -  2 
Stadtschützen Frauenfeld -  3 
SG Thundorf -  3 
SV Thurtal-Hüttlingen -  2 
FSG  Uesslingen -  1 
Total  Gruppen 4  33 
Alle  Gruppen 
 

37   

 

Vorrundenresultate 
Für den Kantonalen Final in Frauenfeld konnten sich folgende Gruppen im Feld A und D 
qualifizieren: 
 
Feld A     Limit Kant. Final   (1’843) 
Verein: Rang 
VS Aadorf 1 5. 1’885 
SG Gachnang 19. 1’865 
FS Ettenhausen 21. 1’861 
 
 
Feld D     Limit Kant. Final    (1’321) 
Verein: Rang  Verein: Rang  
FSG Uesslingen 2. 1’373 FSG Oberneunforn 30. 1’336 
SG Thundorf 1 3. 1’365 FS Ettenhausen 38. 1’326 
SG Lustdorf 1 7. 1’357 VS Langdorf-Kurzdorf 1 39. 1’326 
FSG Felben-Wellhausen 10. 1’354 SG Gachnang 40. 1’325 
SG Matzingen-Stettfurt 1 17. 1’348 VS Aadorf 1 47. 1’321 
SG Lustdorf 2 20. 1’345 SG Gerlikon 1 48. 1’321 
FSG Niederneunforn-Wilen 24. 1’342    
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Kantonaler Final in Frauenfeld 
Rangliste der erfolgreichen Gruppen, welche sich für die 1. SSV Hauptrunde qualifizierten. 
 
Feld A   Limit 1. Hauptrunde  (1'864)    
Verein: Rang     
VS Aadorf 5. 1’882    
      
Feld D   Limit 1. Hauptrunde  (1'312)    
Verein: Rang  Verein: Rang  
SG Lustdorf 5. 1’348 VS Langdorf-Kurzdorf 20. 1’328 
FSG Uesslingen 6. 1’344 FSG Oberneunforn 25. 1’318 
SG Thundorf 13. 1’337 FSG Felben-Wellhausen 27. 1315 
 
 
Hauptrundenresultate 
Rangliste der treffsicheren Gruppen aus dem Schützenverband Region Frauenfeld. 
Vorweg möchte ich allen Hauptrundenteilnehmern ein grosses Lob aussprechen für ihren 
grossen Einsatz. 
 
Feld A         
Verein: 1. Hauptrunde 2. Hauptrunde 3. Hauptrunde 
VS Aadorf 4. Rang  948 - - 
    
Feld D       
Verein: 1. Hauptrunde 2. Hauptrunde 3. Hauptrunde 
SG Lustdorf 1. Rang 679 4. Rang 677 - 
FSG Oberneunforn 3. Rang 670   
SG Thundorf 3. Rang 670 - - 
FSG Felben-Wellhausen 4. Rang 659 - - 
FSG Uesslingen 4. Rang 658 - - 
VS Langdorf-Kurzdorf 4. Rang 655 - - 
 
 
Eidgenössischer Final im Stand Zürich-Albisgüetli vom Samstag,  
30. August 2015 
Leider reichten diese Leistungen nicht aus, um sich für den eidgenössischen Final zu 
qualifizieren. 
 
Schlusswort 
Herzlichen Dank an alle Funktionäre und Helfer, welche mir die Unterlagen rechtzeitig 
zugestellt und so die Gruppenmeisterschaftsteilnahme im Verein ermöglicht haben. 
Ich möchte auch dieses Jahr die Gelegenheit benützen und alle Vereine des 
Schützenverbandes Region Frauenfeld auffordern sich mit möglichst vielen Gruppen für die 
Gruppenmeisterschaft 2016 anzumelden. Je mehr Gruppen wir stellen, desto mehr Gruppen 
aus dem Kanton können an den Hauptrunden teilnehmen. 
Ich wünsche allen Schützeninnen und Schützen jetzt schon gut Schuss. 
 
Verantwortliche Gruppenmeisterschaft 
 
Doris Weber 
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Matchwesen Sportgewehre 
 
Die Saison 2015 ist meine letzte Saison als Matchchef Sport. Aus diesem Grund habe ich mir 
erlaubt, meine humoristische Seite in diesem Bericht einfliessen zu lassen… Wie bei jeder 
guten Karikatur ist in allen Begebenheiten ein wahrer Kern verpackt.  
Einige „meiner“ Matchschützen haben am ESF 2015 ihre persönlichen Ziele erreicht, 
HERZLICHE GRATULATION.  
Allen anderen Schützen kann ich hier mit auf den Weg geben, dass sie in ihrer noch jungen 
Karriere noch weitere Chancen bekommen werden, um an einem eidgenössischen Fest zu 
reüssieren.  
 
 
Hier die Zusammenstellung der Wettkämpfe: 
Mit dem Eröffnungsmatch am 21. März starteten wir in die, für viele Schützen wichtige 
Saison. Leider konnten nur 7 Schützen, im Schollenholz das Training besuchen. Fünf davon 
schossen ein ganzes Matchprogramm, die andern beiden testeten neues Material. Die 
Bedingungen stellten hohe Anforderung an die Schützen, was auch an den Resultaten 
sichtbar ist. 
Jenen die Material getestet haben, gebe ich mit auf den Weg, dass:  
„Schützen Sportler sind, die den Fehler meist zu weit vorne suchen…“ Zitat Ende 
 
Die besten Resultate: Schmutz Urs 552 Pkte. 
 Schwager  Albert  546 Pkte. 
 Gubler Heini 534 Pkte. 
 Keller Max 529 Pkte. 
 Bürgi Andreas 496 Pkte. 
  
 
Freundschaftsmatch Weinfelden, 9. Mai „Steig“ Aadorf 
Die Schützen beschäftigten sich an diesem Morgen mit Lichtwechseln bei angenehmen 
Temperaturen. Einige Schützen beeindruckten mit einer guten Frühform. Da wir im 
Einzelklassement geschlossen die vorderen Plätze belegten, war unser Sieg in der 
Gruppenwertung eine kleine Überraschung. Ein schöner Wettkampf unter Nachbarn der alle 
freut und ein erster Formtest ist. 
 
 
Standardgewehr    1.  Schwager Albert 561 Pkte. 
(Zweistellung)   2.  Götz Martin 560 Pkte. 
   3.  Gubler Heini 547 Pkte. 
9 Teilnehmer   4.  Hauser Severin, Weinfelden 545 Pkte. 
   7.  Schürpf Willi 513 Pkte. 
   8.  Keller Max 494 Pkte. 
  
  
Gruppenwettkampf 1.  Region Frauenfeld  1668 Pkte. 
2 Gruppen 2.  Weinfelden                         1607 Pkte. 
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Freundschaftsmatch Region Fürstenland 05. Juni, „Steig“ Aadorf 
Am zweiten Hitzetag des Sommers hatten wir die Matchschützen aus der Region 
Fürstenland zum Freundschaftsmatch eingeladen. Das war mein letzter Match als 
Organisator und (man glaubt es kaum) es sind Sachen geschehen die, in meiner Karriere 
noch nie oder nur ganz selten vorkommen sind. 
Zum ersten Mal in meiner Laufbahn, ist die Polizei im Schützenhaus vorbeigekommen und 
hat den Schiessbetrieb unterbrochen! Es befanden sich Fussgänger in der abgesperrten 
Sicherheitszone. 
Dass die jüngste Schützin den Wettkampf gewonnen hat, ist selten vorgekommen. 
Noch seltener vorgekommen ist, dass ich der beste Liegendschütze (292 Pkte.) des Tages 
war. Ich danke hier allen Teilnehmenden, die sich zurückgehalten haben um mir zum 
Abschluss diesen Triumpf zu ermöglichen… 
 
Standardgewehr    1. Hagmann Olivia, Fürstenland  564 Pkte.  
(Zweistellung)   2. Götz Martin 554 Pkte. 
   3. Schwager Albert 553 Pkte. 
12 Teilnehmer   5. Wirz Karl 543 Pkte. 
   6. Schmutz Urs 538 Pkte. 
   8. Gubler Heini 531 Pkte. 
  10. Keller Max 516 Pkte. 
      
Gruppenwettkampf  1.  Region Fürstenland I 1652 Pkte. 
4 Gruppen  2.  Region Frauenfeld 1650 Pkte. 
  3.  Region Frauenfeld II 1585 Pkte. 
  4.  Region Fürstenland I 1538 Pkte. 
 
 
Dezentralisierte Meisterschaften 
Die dezentralisierten Meisterschaften sind das Tor zu den Schweizer Meisterschaften. Leider 
konnte ich in diesem Jahr nur einen Freiwilligen bestimmen, der an diesem Wettkampf 
teilnehmen musste. Alle jenen die gerne einmal an der SM teilnehmen möchten, kann ich 
hier mitteilen, dass es im Dreistellungsmatch am einfachsten ist, die Qualifikation zu 
überstehen. Seit Jahren sinkt hier die Limite, was vor 10 Jahren ein Resultat zum Vergessen 
war, kann hier schon reichen… 
Nachfolgend die Limiten, die zur Teilnahme an den CH-Meisterschaften in diesem Jahr 
berechtigt haben. 
 
Freie Waffen (Dreistellung)  Elite     Alle Teilnehmer 
Standardgewehr (Dreistellung)  Elite  Alle Teilnehmer 
Standardgewehr (Zweistellung) Elite  548 Pkte. 
  Senioren  563 Pkte. 
Liegendmatch  Elite  585 Pkte. 
  Senioren  586 Pkte. 
 
Hier ist deutlich zu sehen, dass der Wunsch an der SM teilzunehmen im Elitealter, 
bis 45 Jahre, sehr gering ist und in dieser Kategorie nur wenige Matchschützen gezielt 
trainieren. 
 
Der Thurgauer Meister der Dreistellungsschützen wurde in Wängi ermittelt. Der 
Wettkampf fand, wie seit vielen Jahren, zusammen, mit den Ordonnanz-Schützen statt.  
Dass (fast) nur noch Schützen mit Medaillen-Chancen die Schiesstasche packen ist auch 
nichts Neues… 
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Allen Schützen, die kein Edelmetall, aber eine gute Platzierung möchten, empfehle ich im 
nächsten Jahr hier zu starten, ein Platz unter den ersten Sechs ist euch gewiss! 
 
15. August Schiessanlage Wängi-Tuttwil 
 

Freie Waffen (Dreistellung)   1. Brühlmann Stefan, Oberthurgau 568 Pkte. 
5 Teilnehmer   2. Wirz Peter 563 Pkte. 
   4. Schmid René 513 Pkte. 
 
 
Die beiden Disziplinen Standardgewehr Zweistellungsmatch und Freie Waffen 
Liegendmatch fanden wiederum in Frauenfeld im Schollenholz statt. 
 
Leider ist der Zweistellungsmatch bald ein Anlass für Veteranen. Dass ich mit meinen 50 
Jahren zu den Jüngsten gehöre ist kein Witz! Noch nie in den letzten 20 Jahren ging die 
Bronzemedaille so „günstig“ weg. Schade für all jene, die diese Chance verpasst haben. Da 
hier ja viele Profis (Pensionierte) teilnehmen, werden die Resultate in Zukunft wieder markant 
steigen… 
Dass die Bedingungen am Morgen im Schollenholz nicht super waren, hatte die alten Hasen 
nicht überrascht. 
 
22. August „Schollenholz“ Frauenfeld 
Standardgewehr   1.  Wirz Peter 579 Pkte. 
(Zweistellung)   2.  Ellenberger Beat, Hinterthurgau 560 Pkte. 
   3.  Wirz Karl 557 Pkte. 
21 Teilnehmer   4.  Schwager Albert 554 Pkte. 
   6.  Götz Martin 553 Pkte. 
 10.  Schmutz Urs 544 Pkte. 
 12.  Gubler Heini 541 Pkte. 
 15.  René Schmid 539 Pkte. 
 21.  Keller Max 514 Pkte. 
   
 
Gruppen der Regionen  1.  Frauenfeld I 2243 Pkte. 
  2.  Hinterthurgau 2165 Pkte. 
4 Gruppen  3.  Weinfelden 2154 Pkte. 
  4.  Frauenfeld II 2138 Pkte. 
 
Der Liegendmatch wurde nach dem Znüni ausgetragen. Das erklärt die geringe 
Teilnehmerzahl, einige Schützen waren mit essen noch nicht fertig… 
Bei nicht so stabilen Bedingungen kam nur der Sieger ohne Fehler durch. 
 
Freie Waffen und     1.  Wirz Peter 593 Pkte. 
Standardgewehre (Liegend)    2.  Andres Toni 580 Pkte. 
15 Teilnehmer    3.  Schwager Albert 572 Pkte. 
    4.  Zuber Marco, Hinterthurgau 570 Pkte. 
    8.  Gubler Heini 551 Pkte. 
    9.  Thalmann Ernst 551 Pkte. 
  11.  Schmutz Urs 550 Pkte. 
   
Gruppen der Regionen    1.  Frauenfeld 2296 Pkte. 
2 Gruppen    2.  Hinterthurgau 2194 Pkte. 
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Dass der Verbandsmatch nach dem „Super-Sommer“ stattfinden würde, hat mich nicht 
überrascht, die Wetterprognosen sind heute genau genug.  
Dass ich aber in beiden Stellungen eine Gewitterpause einlegen musste, war nicht 
vorauszusehen. So gesehen habe ich, an meinem letzten Wettkampf als Matchchef, meine 
Schäfchen doch noch ins Trockene gebracht. Ein besseres Resultat war bei diesen 
Bedingungen aber nicht möglich.  
 
Verbandsmatch, 01. September „Schollenholz“ Frauenfeld 
 

Standardgewehr   1.  Götz Martin 557 Pkte. 
(Zweistellung)    2.  Schmutz Urs 554 Pkte. 
10 Teilnehmer   3.  Schwager Albert 547 Pkte. 
   4.  Keller Max 541 Pkte. 
(Rekord 572, Edi Thalmann 2005)   5.  Gubler Heini 527 Pkte. 
     6.  Thalmann Ernst 527 Pkte. 
   7.  Schürpf Willi 508 Pkte. 
  
 
Liegendmatch, 12. September in Oberneunforn 
 

Der Verbandsliegendmatch wurde von den Schützen aus Oberneunforn organisiert. Aus 
Erfahrung weiss ich, dass ganz hohe Resultate am Nachmittag auf diesem Schiessstand 
nicht zu erwarten sind. 
Dass die Schützen das erkannt haben, beweist auch die Tatsache, dass kein Protest gegen 
die äusseren Bedingungen eingereicht wurde. 
 
Sportgewehre   1.  Schmid René 288 Pkte. 
10 Teilnehmer   2.  Zehnder Urban 286 Pkte. 
   3.  Schwager Albert 285 Pkte. 
(Rekord 293, Martin Götz 2010)   4.  Müller Hans 279 Pkte. 
   5.  Frei Aaron 278 Pkte. 
   6.  Gubler Heini 277 Pkte. 
   7.  Schmutz Urs 276 Pkte. 
   8.  Thalmann Ernst 275 Pkte. 
   9.  Schmid Armin 274 Pkte. 
  10. Schürpf Willi 269 Pkte. 
 
Ich danke: 

• allen Vereinen und Gönnern, die das Matchschiessen auch in diesem Jahr wiederum 
grosszügig unterstützt haben 

 
• ganz besonders den Stadtschützen Frauenfeld sowie den Schützen aus Aadorf und 

Neunforn für die unkomplizierte Benützung ihrer Anlagen 
 

• ganz speziell Peter Frehner, der uns die Munition bereitstellt, jeweils auch als Warner 
mithilft und mir den Rücken freihält 

 
• sowie „meinen“ Matchschützen für ihren Einsatz und den kollegialen Umgang in 

Training und Wettkampf  
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Zum Schluss eine wichtige Mitteilung: 
 

Dass die Matchschützen über 300m im Thurgau nicht aussterben werden, kann heute 
nicht mehr garantiert werden.  
Da sie nicht durch äussere Einflüsse dezimiert werden, sind die Möglichkeiten zum Schutz 
ihrer Art aber eher klein.  
Meine Eingabe beim Kanton ist noch nicht behandelt worden. In der Vorabklärung steht die 
Frage im Vordergrund, wer denn für die Matchschützen zuständig ist.  
Das Veterinäramt würde diese Aufgabe gerne übernehmen, auch um neuartige 
Möglichkeiten der „Vermehrung“ (zB. klonen) auszuprobieren.  
Vermutlich kommen sie aber nicht zum Genuss, da das Amt für Denkmalschutz sich hier 
berufen fühlt… 
 
Weiterhin „guet Schuss“ wünscht euch der  
 
Matchchef Sportgewehre 
 
Martin Götz 
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Matchwesen Ordonnanzgewehre 
 
Das vergangene Matchjahr begann für uns mit dem 8. Matchschützentreffen im Brünig 
Indoor bereits Mitte Februar. Im vergangenen Jahr konnten wir wieder zwei 
Freundschaftswettkämpfe ausführen, wir sind weiterhin auf der Suche nach neuen 
Möglichkeiten. Sonst verlief unsere Saison im gewohnten Rahmen wie in den vergangenen 
Jahren. Leider sind die Teilnehmerzahlen an den Wettkämpfen  und Trainings rückläufig. 
Darum suchen wir weiterhin Nachwuchs für unsere Matchgruppe; willkommen sind 
Schützinnen und Schützen, die neben der Stellung „liegend“ auch einmal in der Stellung 
„kniend“ schiessen möchten. 
Interessierte Schützinnen und Schützen sind herzlich willkommen und können sich 
bei mir melden. 
 
Neben den zahlreichen Trainings haben wir auch Wettkämpfe bestritten. Dank den 
regelmässigen Trainings konnten wir unsere Leistungen steigern, was sich in den Resultaten 
auszeichnete.  
 
 
8. Matchschützentreffen Armee 2015 
07. Februar „Schiesssportzentrum Brünig Indoor“ (2 Teilnehmer) 
 
Dieses Jahr fand zum siebten Mal das Matchschützentreffen für Armeewaffen statt, es 
nahmen 99 Schützen teil (Vorjahr 100) (Total waren 17 Gruppen a 5 Schützen am Start). 
Leider haben wir keine Gruppe stellen können. 
 
Gruppenrangliste:  Einzelrangliste:  
1.   MSV OW 2672 Pkte. 1. Riedwyl Christian EMSV  565 Pkte. 
2.   MSV Aargau 2664 Pkte. 29. Badertscher Urs  FR 527 Pkte. 
3.   ZHSV 2 2638 Pkte. 84. Schweizer Reto FR 489 Pkte. 
 
 
Eröffnungsmatch Verbandsmatchgruppe 
21. März  „Schollenholz“ Frauenfeld  (4 Teilnehmer) 
 
1. Badertscher Urs 90 520 Pkte. 3. Grubenmann Markus 90 486 Pkte. 
2. Hagen Elias 90 514 Pkte. 4. Schweizer Reto 90 480 Pkte. 
  
 
 
Freundschaftsmatch der Verbände Frauenfeld - Weinfelden 
09. Mai in Aadorf (4 Teilnehmer) 
 
Gruppenwettkampf Einzelresultate 

(3 Schützen pro Gruppe) 
1. BSV Weinfelden 1 1577 Pkte. 1. Bissegger Eugen (Weinfelden) 526 Pkte. 
2. SVR Frauenfeld  1 1534 Pkte. 5. Hagen Elias 515 Pkte.  
   6. Badertscher Urs 514 Pkte. 
  7. Grubenmann Markus 505 Pkte. 
  8. Schweizer Reto 466 Pkte. 
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Freundschaftsmatch Frauenfeld - Fürstenland 
05. Juni in Aadorf (3 Teilnehmer) 
 
Gruppenwettkampf   Einzelresultate    
(3 Schützen pro Gruppe)  
 
1. SVR Frauenfeld  1 1267 Pkte. 1. Hagen Elias 517 Pkte. 
Fürstenland keine Gruppe    2. Schweizer Reto 493 Pkte. 
   3. Grubenmann Markus 257 Pkte. dns 
    
   
 
 
Dezentralisierte Matchmeisterschaft Ordonnanzgewehre 
 
Sturmgewehr 90    
 
1. Hagen Elias 518 Pkte.  
  
 
Elias Hagen konnte sich für die Schweizer Meisterschaft in Thun qualifizieren (Limite 517 
Pkte.). Er erreichte folgenden Rang: 45. Elias Hagen 517 Pkte. 
Schweizer Meister wurde Heini Jemmi,  GR mit 553 Pkte.  
 
 
Thurgauer Matchmeisterschaften Zweistellung  (alle Ordonnanzgewehre) 
15. August Wängi (3 Teilnehmer) 
 
Gruppenwettkampf (1 Gruppe) 
(4 Schützen pro Gruppe)  
 
1. BSV Weinfelden  2068 Pkte. (Durchschnitt: 517.00 Pkte.) 
 
Einzelwettkampf  (Thurgauer Rekord: 558 Pkte.) 
 
  1. Badertscher Urs (SVRF 1) 540 Pkte.  (Thurgauer Meister) 
  2. Lang Hansjörg (Einzel) 534 Pkte. 
 8. Schweizer Reto (SVRF 1) 502 Pkte. 
 9. Hagen Elias (SVRF 1) 498 Pkte.  
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Thurgauer Matchmeisterschaft Liegend (alle Ordonnanzgewehre) 
15. August Wängi (8 Teilnehmer) 
 

Gruppenwettkampf (2 Gruppen) 
(4 Schützen pro Gruppe)  
 
1. SVR Frauenfeld 2 2'211 Pkte. (Durchschnitt: 552.75 Pkte.) 
2. SVR Frauenfeld 1 2'125 Pkte. (Durchschnitt: 531.25 Pkte.) 
  
 
Einzelwettkampf (Thurgauer Rekord: 580 Pkte.) 
 
  1. Schläpfer Werner (Einzel) 580 Pkte.  (Thurgauer Meister) 
  5. Dickenmann Hans (SVRF 2) 561 Pkte. 
 6. Grubenmann Markus (SVRF 2) 559 Pkte. 
 
 7. Heini Hanspeter (SVRF 2) 551 Pkte. 
 8. Koradi Max (SVRF 1) 548 Pkte. 
 9. Schleiss Guido (SVRF 1) 546 Pkte. 
10. Quenson Thomas (SVRF 2) 540 Pkte. 
14. Schweizer Reto (SVRF 1) 522 Pkte. 
 
 
Verbandsmatch 
01. September im „Schollenholz“ Frauenfeld (4 Teilnehmer) 
 
1.   Badertscher Urs 523 Pkte.  (Verbandsmeister 2015) 
2.   Hagen Elias 514 Pkte. 
3. Schweizer Reto 503 Pkte. 
4. Tuchschmid Andreas 486 Pkte. 
 
 
Verbandsliegendmatch 
12.September in Oberneunforn (28 Teilnehmer) 
 
 1. Badertscher Urs 280 Pkte.   9. Koradi Max 272 Pkte. 
 2. Dickenmann Hans 280 Pkte.   10. Heini Hanspeter 270 Pkte. 
 3. Meier Marco 280 Pkte.   11. Bischof Markus  268 Pkte. 
 4. Dietrich Andreas 276 Pkte.  12. Liechti Patrick 266 Pkte. 
 5. Fiederle Bruno 275 Pkte.  13. Burgermeister Koni 266 Pkte. 
 6. Quenson Thomas 275 Pkte.  14. Fiederle Stefan 266 Pkte. 
 7.  Grubenmann Markus 272 Pkte.  15. Schleiss Guido 264 Pkte. 
 8. Häberlin Adrian 272 Pkte.  16. Hagen Elias 263 Pkte. 
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Jahresmeisterschaft 2015 
Leider haben im vergangenen Jahr nur 3 Schützen alles geschossen. Zur 
Jahresmeisterschaft zählen: Eröffnungsmatch, das beste Trainingsresultat, Kniendmatch, 
Verbandsmatch und der beste Freundschaftsmatch. 
 
1.  Badertscher Urs 2599 Pkte. 2.  Hagen Elias 2599 Pkte.  
 
 
Internet 
Die Resultate können im Detail auf der Homepage des SV Region Frauenfeld  
(www.sv-region-freuenfeld.ch) in der Rubrik „Resultate“  nachgelesen werden.   
 
 
Dank 
 

� Ein besonderer Dank gebührt wiederum den Stadtschützen Frauenfeld. Wir konnten 
wie immer unsere Trainings, sowie  den Verbandsmatch auf ihrem Stand zu äusserst 
vorteilhaften Bedingungen durchführen. 

 
� Ich möchte mich recht herzlich bedanken bei den Vereinen die uns die Schiessanlage 

zur Verfügung stellen. 
 

� Zum Schluss danke ich meinen Schützenkameraden für die tolle Kameradschaft. 
 
 
 
Matchchef Ordonnanzgewehre 
 
Reto Schweizer 
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Matchwesen Pistole 
 
2015 waren folgende Anlässe im Programm 
 
- Freies Training 
- Regionalmatchmeisterschaft 10m Luftpistole 
- Eröffnungsschiessen 
- Regionalmatchmeisterschaft 50mA,50mB,25mC,     
- Freundschaftswettkampf mit Uster in Aadorf  
- Thurgauer Meisterschaft 
 
 
Den Gesamtsieg der Regionalmatchmeisterschaft holte sich dieses Jahr Michael Nyffeler vor 
Fabian Bommer. 
 
2015 hat die Beteiligung stagniert. Ein grosses Dankeschön gehört wiederum René 
Wyssmann der viel Zeit in die Jugend investiert hat. 
 
Die Luftpistolen-Meisterschaft eröffnete die Saison 2015. 
Mit 369 Punkten zeichnete sich Patricia Facchin als Regionalmatchmeisterin 2015 aus vor 
Marcel Beck und René Wyssmann auf den Plätzen 2 und 3. 
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Rangliste Regionalmatchmeisterschaft 10 m vom 15.3.2015 
 1.  Facchin Patricia 369 Pkte. 
 2.  Beck Marcel 361 Pkte. 
 3.  Wyssmann René 357 Pkte.  
 4.  Spöhl Elisabeth              356 Pkte. 
 5.     Schober Saskia 343 Pkte. 
 6.     Stadler Edwin                347 Pkte. 
 7.     Stäger Paul                    344 Pkte. 
 8.  Schüpbach Rony 339 Pkte.   
 9.     Gremlich Roger              337 Pkte. 
10.    Bommer Fabian 336 Pkte. 
11.  Ehrbar Dominic              319 Pkte.    
 
Eröffnungsmatch Schützenhaus Steig Aadorf 28.3.2015 
 
Rangliste Programm 50 m B: 
1. Nyffeler Michael        535 Pkte. 
2.  Stadler Edwin 534 Pkte. 
3.  Stäger Paul 518 Pkte. 
4. Bommer Fabian 507 Pkte. 
 
Rangliste Programm 25 m C: 
1. Nyffeler Michael              553 Pkte. 
2.  Spöhl Elisabeth 549 Pkte. 
3. Moretto Silvio 544 Pkte. 
4. Ehrbar Dominic 500 Pkte. 
5. Schüpbach Rony 482 Pkte. 
 
 
Regionalmatchmeisterschaft 50mB und 25mC am 12.9.2015 
Mit 536 Punkten auf 50 mB war dieses Jahr Edwin Stadler Verbandsmatchmeister. Auf 
25mC mit 562 Punkten heisst dieses Jahr der Verbandsmatchmeister Michael Nyffeler. 
 
Rangliste 50 m B: 
1. Stadler Edwin 536 Pkte.  
2. Hüttenmoser Guido 536 Pkte.  
3.  Nyffeler Michael 535 Pkte.  
4. Bommer Fabian 529 Pkte. 
5. Stäger Paul 525 Pkte. 
 
Rangliste 25 m C: 
1. Nyffeler Michael 562 Pkte.  
2. Beck Marcel 543 Pkte.  
3. Wyssmann René 542 Pkte. 
4. Ehrbar Dominic 537 Pkte.  
5. Schüpbach Rony 525 Pkte. 
6. Bommer Fabian 516 Pkte. 
7. Facchin Patricia 513 Pkte.  
8. Schober Saskia 483 Pkte. 
9. Schönmann Delia 197 Pkte. ( Präzision) 
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Freundschaftsmatch Uster - Frauenfeld in Aadorf 2.5.2015 
 
Rangliste 50 m B:  
4. Schweizer Ueli 535 Pkte. 
5. Stäger Paul 524 Pkte.   
6. Stadler Edwin 522 Pkte. 
7. Hüttenmoser Guido 521 Pkte. 
9. Ehrbar Dominic 463 Pkte. 
 
Rangliste 25 m C:  
2.   Nyffeler Michael 563 Pkte. 
5. Bommer Fabian 514 Pkte. 
7. Ehrbar Dominic 506 Pkte. 
10. Schönmann Delia 182 Pkte. (Präzision) 
 
 
Thurgauer Meisterschaften 2015 in Diessenhofen 
 
Rangliste Pistolen-Match B 50 m:   
2.  Nyffeler Michael  553 Pkte. 
 
Rangliste Pistolen-Match C 25 m:   
2. Nyffeler Michael 560 Pkte. 
4. Krähemann Daniel 557 Pkte. 
5. Facchin Patricia 541 Pkte. 
10. Schober Saskia 97 510 Pkte. 
11. Schüpbach Rony 97    502 Pkte. 
12. Ehrbar Dominic 501 Pkte. 
14. Schönmann Delia 99   416 Pkte. 
 
Rangliste Junioren 25mC 
1. Beck Marcel 552 Pkte. 
2. Facchin Patricia 541 Pkte. 
3. Schober Saskia 510 Pkte. 
4. Schüpbach Rony 441 Pkte. 
5. Ehrbar Dominic 493 Pkte. 
6. Schönmann Delia 416 Pkte. 
 
Rangliste Pistolen-Match Standard 25 m:   
1. Krähemann Daniel 546 Pkte.  
3. Nyffeler Michael 530 Pkte. 
7.  Ehrbar Dominic 96 507 Pkte. 
8. Facchin Patricia 96  476 Pkte. 
10. Gremlich Roger 436 Pkte. 
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Schütze des Jahres 2015 
  1. Facchin Patricia    29 Pkte. 
  2. Nyffeler Michael 28 Pkte. 
  3.    Beck Marcel 24 Pkte. 
  4. Ehrbar Dominic 19 Pkte. 
  5. Stadler Edwin 17 Pkte. 
  6. Schüpbach Rony 16 Pkte. (5) 
  7. Wyssmann Rene 16 Pkte. (2) 
  8. Schober Saskia 13 Pkte. 
  9. Stäger Paul 12 Pkte. (4) 
10. Spöhl Elisabeth 12 Pkte. (1) 
11.  Bommer Fabian   8 Pkte. 
12.  Hüttenmoser Guido   6 Pkte.  
13. Krähemann Daniel   5 Pkte. (2)   
14. Schweizer Ueli   5 Pkte. (1) 
15. Gremlich Roger   4 Pkte. 
16.  Moretto Silvio   3 Pkte. 
 
 
Allen Helfern und Schützen ein herzliches Dankeschön für den Einsatz! Ganz besonders 
möchte ich mich bei René bedanken für seinen Einsatz mit der Jugend. 
 
 
Matchchef Pistole 
 
Fabian Bommer 
 
 
 
 
  



   Jahresbericht SV Region Frauenfeld 2015 

 46 

Kantonalstich 
 
Auch im 2015 müssen wir einen Rückgang der Schützen beim Kantonalstich verbuchen. In 
allen vier Distanzen haben dieses Jahr 301 Schützen teilgenommen (315 Schützen 2014). 
Es wurden 545 Standblätter mit 739 Stichen gelöst. 
 
Kantonalstich 300 m 
Standstich Hauptdoppel   251  Gelöste Stiche 
Standstich Nachdoppel   101  Gelöste Stiche 

 
Feldstich Hauptdoppel   218  Gelöste Stiche 
Feldstich Nachdoppel     94  Gelöste Stiche 
 
 Total Stiche   664 
 
Abgegebene Auszeichnungen 300 m 
Kranzkarten à 12.-- Fr.   Stk. 164 
Kranzkarten à 10.-- Fr.   Stk.   59 
  
 Total Auszeichnungen Stk. 223 
 
Die besten Resultate 300 m 
Kombination  Verein   Feldstich Standstich Total 
      HD ND HD ND 
Thalmann Ernst (45) SG Gachnang  77   97 174 
Reinhart Ueli (59)  FS Ettenhausen  76   97 173 
Kuhn Rolf (75)  SV Thurtal-Hüttlingen 78  95  173 
Häsler Fritz (40)  VS Aadorf   76   96 172 
Müller Ernst (53)  SSG Frauenfeld   76 96  172 
Schmid Armin (61)  FS Ettenhausen  77  95  172 
Schmutz Urs (65)  SG Gachnang  77  95  172 
Dietrich Andreas (77) SG Lustdorf   75  97  172 
Wirz Monika (43)  SV Aadorf   75  96  171 
Gubler Heini (56)  SG Islikon-Strass  74   97 171 
Götz Martin (65)  FSG Oberneunforn  76  95  171 
Wegmüller Roman (72)  SV Thurtal-Hüttlingen 74  97  171 
Müller Hans (42)  SG Gachnang  75   95 170 
Frauenfelder Peter (71)  SV Thurtal-Hüttlingen 78  92  170 
Meier Marco (73)  SG Lustdorf    76 94  170 
 
Herzlichen Glückwunsch an Ernst Thalmann für dieses tolle Resultat im Schützenverband 
Region Frauenfeld. 
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Weitere sehenswerte Einzelresultate haben folgende Schützen erzielt: 
 
Einzelresultate Verein         Feldstich 
Eisenegger Edgar (50) FS Ettenhausen     78 
Liechti Patrick (82) SG Lustdorf      78 
Thalmann Kurt (32) SV Aadorf      76 
Goldinger Monika (59) SG Gachnang     76 
Buschor Andreas (59) SSG Frauenfeld     76 
Fuchs Paul (61) FSG Oberneunforn     76 
 
Einzelresultate Verein        Standstich 
Schürpf Willi (52) SG Islikon-Strass     96 
Badertscher Urs (60) SG Thundorf     96 
Dörig Walter (63) SG Matzingen-Stettfurt    96 
Gruden Marc (72) SG Matzingen-Stettfurt    96 
Feuz René (42) FSG Niederneunforn    95 
Baumann Peter (44) SV Aadorf      95 
Schleiss Guido (66) FSG Oberneunforn     95 
Ammann Peter (76) FS Ettenhausen     95 
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Kantonalstich 50 m 
Standstich Hauptdoppel  20  Gelöste Stiche 
Standstich Nachdoppel    3  Gelöste Stiche 
 
Feldstich Hauptdoppel  11  Gelöste Stiche 
Feldstich Nachdoppel    0  Gelöste Stiche 
 Total Stiche  34 
 
 
Kantonalstich 25 m 
Seriestich Hauptdoppel  16  Gelöste Stiche 
Seriestich Nachdoppel    0  Gelöste Stiche 
 
Präzisionsstich Hauptdoppel  15  Gelöste Stiche 
Präzisionsstich Nachdoppel    0  Gelöste Stiche 
 Total Stiche  31 
 
 
Kantonalstich 10 m 
Standstich Vollprogramm Hauptdoppel  10  Gelöste Stiche 
Standstich Vollprogramm Nachdoppel    0  Gelöste Stiche 
 
Standstich Halbprogramm  Hauptdoppel   0  Gelöste Stiche 
Standstich Halbprogramm  Nachdoppel    0  Gelöste Stiche 
  
 Total Stiche  10 
 
Abgegebene Auszeichnungen 50 m / 25 m / 10 m 
Kranzkarten à 12.-- Fr.  Stk.  23 
Kranzkarten à 10.-- Fr.  Stk.  22 
  
 Total Auszeichnungen  Stk.  45 
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Die besten Resultate 50 m 
 
Kombination Verein   Feldstich Standstich Total 
Nyffeler Michael (67) SSG Frauenfeld  96  98  194 
Hefti Kaspar (62) PSV Kapo Thurgau  91  94  185 
Hofer Andreas (72) PSV Kapo Thurgau  93  92  185 
Schweizer Ueli (58) PSV Aadorf   90  94  184 
Wittmer Daniel (67) PSV Kapo Thurgau  89  95  184 
Stäger Paul (52) PSV Aadorf   91  92  183 
Schmid Walter (52) PSV Kapo Thurgau  89  93  182 
 
 
Einzelresultate 
Spöhl Elisabeth (54) SSG Frauenfeld    98 
Bosshard Rolf (81) PSV Kapo Thurgau    97 
Krähenmann Daniel (63) PSV Kapo Thurgau    96 
Strupler Hugo (65) PSV Kapo Thurgau    95 
 
 
Alle Resultate 25 m 
 Verein   Serie  Präzision Total 
Nyffeler Michael (67) SSG Frauenfeld  98  95  193 
Hefti Kaspar (62) PSV Kapo Thurgau  98  94  192 
Wyssmann René (54) SSG Frauenfeld  96  95  191 
Bosshard Rolf (81) PSV Kapo Frauenfeld 99  92  191 
Annunziata Giuseppe (68) PSV Aadorf   98  92  190 
Stäger Paul (52) PSV Aadorf   97  89  186 
Spöhl Elisabeth (54) SSG Frauenfeld  92  94  186 
Facchin Patricia SSG Frauenfeld  96  89  185 
Schweizer Ueli (58) PSV Aadorf   93  92  185 
Zimmermann Peter (52) SSG Frauenfeld  95  89  184 
Beck Marcel (97) SSG Frauenfeld  96  88  184 
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Alle Resultate 10 m 
 Verein    Standstich Vollprogramm 
Spöhl Elisabeth (54) SSG Frauenfeld    372 
Müller Ernst (53) SSG Frauenfeld    367 
Nagel Rolf (72) SSG Frauenfeld    365 
Schweizer Ueli (58) PSV Aadorf     364 
Annunziata Pepi (68) PSV Aadorf     362 
Stadler Edwin (42) PSV Aadorf     361 
Stäger Paul (52) PSV Aadorf     359 
Blöchlinger Beda (61) PSV Aadorf     357 
Kessler Hans (41) PSV Aadorf     320 
Meienberger Paul (44) PSV Aadorf     320 
 
 
Michael Nyffeler führt dieses Jahr sowohl die 50 m wie auch die 25 m Distanz Rangliste an. 
Bei der 10 m Distanz übernimmt Elisabeth Spöhl die Spitze. Herzliche Gratulation. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Präsidenten und Vereinsbetreuer des Kantonalstichs für 
ihre zuverlässige Arbeit bei der Ausführung der elektronischen Abrechnung und pünktlichen 
Einzahlung der Doppelgelder. 
Wie anfangs erwähnt ist auch dieses Jahr ein Rückgang an Teilnehmern beim Kantonalstich 
sichtbar. So rufe ich wiederum die Vereinspräsidenten auf, den Kantonalstich in ihr 
Jahresprogramm aufzunehmen, damit wir diesen kontinuierlichen Teilnehmerrückgang 
stoppen können. 
Ich freue mich auf eine zahlreiche Beteiligung im 2016 beim Kantonalstich. 
 
 
Verantwortliche Kantonalstich 
 
Doris Weber 
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Einzelwettschiessen 
 
EWS 300 m 
Die erfreuliche Mehrbeteiligung vom letzten Jahr konnte im 300m Bereich leider nicht fort-
gesetzt werden. 
 
300 m/Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 
Feld A D A D A D A D A D 
Teilnehmer 102 144 83 141 72 140 85 147 76 137 
Total 246 224 212 232 213 
 
 
Beste Einzelresultate Programm A 300 m: 

Schmutz Urs, SG Gachnang 1965  Std. 195 
Götz Martin, FSG Oberneunforn 1965  Std. 192 
Gubler Heini, SG Islikon-Strass 1956  Std. 191 
Meier Marco, SG Lustdorf 1973  57/3 191 
Müller Ernst, SSG Frauenfeld 1953  Std. 190 
Schmid Armin, FS Ettenhausen  1961  Std. 190 
Reinhart Ueli, FS Ettenhausen  1959  Std. 189 
Schaerer Christian, FS Ettenhausen  1977  Std. 189 
Bürgi Andreas, SG Gachnang 1945  Std. 188 
Heini Hanspeter, FSG Uesslingen 1965  57/3 188 
Zehnder Urban, FS Ettenhausen  1969  Std. 188 
Eisenegger Edgar, FS Ettenhausen  1950  Std. 187 
Fiederle Bruno, FSG Niederneunforn-Wilen 1966  57/3 186 
Badertscher Urs, SG Thundorf 1960  S90 185 
Koradi Max, FSG Oberneunforn 1953  S90 185 
Müller Hans, SG Gachnang 1942  Std. 185 
 
 
Beste Einzelresultate Programm D 300 m: 

Leuzinger Andrea, SG Lustdorf 1992  S90 142 
Schleiss Guido, FSG Oberneunforn 1966  57/3 140 
Signer Erwin, SG Thundorf 1963  S90 140 
Berger Lukas, VSLK Frauenfeld 1950  57/3 139 
Diener Markus, SG Matzingen-Stettfurt 1949  S90 139 
Fiederle Bruno, FSG Niederneunforn-Wilen 1966  57/3 139 
Koradi Max, FSG Oberneunforn 1953  S90 139 
Wirth Beat, FS Ettenhausen  1940  Kar. 139 
Dietrich Andreas, SG Lustdorf 1977  S90 138 
Frauenfelder Peter, SV Thurtal Hüttlingen 1971  Kar. 138 
Haldenstein Bruno, SG Lustdorf 1963  S90 138 
Heini Hanspeter, FSG Uesslingen 1965  57/3 138 
Müller Mathias, VSLK Frauenfeld 1947  S90 138 
Roth Walter, SSG Frauenfeld 1943  S90 138 
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Beste Kombination 300 m:    Progr. A Progr. D Total 

Götz Martin, FSG Oberneunforn Std. 192 136 328 
Heini Hanspeter, FSG Uesslingen 57/3 188 138 326 
Fiederle Bruno, FSG Niederneunforn-Wilen 57/3 186 139 325 
Gubler Heini, SG Islikon-Strass Std. 191 134 325 
Koradi Max, FSG Oberneunforn S90 185 139 324 
Meier Marco, SG Lustdorf 57/3 191 133 324 
Signer Erwin, SG Thundorf S90 183 140 323 
Leuzinger Andrea, SG Lustdorf S90 180 142 322 
Schleiss Guido, FSG Oberneunforn 57/3 182 140 322 
Badertscher Urs, SG Thundorf S90 185 135 320 
Ammann Peter, FS Ettenhausen S90 182 136 318 
Brühwiler Alex, FSG Felben-Wellhausen Std. 182 136 318 
Kapusta Heinz, SG Gachnang S90 183 134 317 
Frauenfelder Peter, SV Thurtal Hüttlingen Kar. 178 138 316 
Gutersohn Ernst, SG Matzingen-Stettfurt 57/3 180 136 316 
 
 
Den Ranglistenleadern und allen weiteren teilnehmenden Schützen gratuliere ich herzlich für 
die beachtlichen Leistungen. 
 
 
EWS 50 m 
In dieser Distanz können wir eine sehr erfreuliche Mehrbeteiligung von 10 Schützen 
ausweisen. Dies ist vor allem der Verdienst der Pistolenschützen Aadorf, die Ihre 
Teilnehmerzahl um 367% gesteigert haben. 
 
50 m/Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 
Teilnehmer 29 28 19 13 23 

 
 
 Beste Einzelresultate: 

Spöhl Elisabeth, SSG Frauenfeld 1954 FP 98 
Nyffeler Michael, SSG Frauenfeld 1967 FP 97 
Hefti Kaspar, PSV Kantonspolizei 1962 RF 95 
Schmid Walter, PSV Kantonspolizei 1952 RF 95 
Blöchlinger Beda, PSV Aadorf 1961 FP 94 
Bosshard Rolf, PSV Kantonspolizei 1981 RF 94 
Stadler Edwin, PSV Aadorf 1942 RF 94 
Annunziata Giuseppe, PSV Aadorf 1968 RF 93 
Hättenschwiler Pascal, PSV Kantonspolizei 1982 RF 93 
Stäger Paul, PSV Aadorf 1952 RF 93 

  
Der Siegerin Elisabeth Spöhl und allen weiteren Teilnehmern herzlichen Glückwunsch für 
die sehenswerten Resultate. 
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EWS 25 m 
Auch im 25m Bereich kann ich von einer höchst erfreulichen Mehrbeteiligung berichten. 
Sowohl der PSV Aadorf wie auch der PSV der Stadtschützen haben ihre Teilnehmerzahlen 
massiv gesteigert. 
 
25 m/Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 
Teilnehmer 21 10 10 3 26 

 
 
 Beste Einzelresultate: 

Bosshard Rolf, PSV Kantonspolizei 1981 148 
Nyffeler Michael, SSG Frauenfeld 1967 148 
Beck Marcel, SSG Frauenfeld 1997 JS 147 
Hüttenmoser Guido, PSV Aadorf 1955 147 
Blöchlinger Beda, PSV Aadorf 1961 146 
Ehrbar Dominic, SSG Frauenfeld 1996 JS 146 
Spöhl Elisabeth, SSG Frauenfeld 1954 146 
Annunziata Giuseppe, PSV Aadorf 1968 145 
Facchin Patricia, SSG Frauenfeld 1996 JS 144 
Hefti Kaspar, PSV Kantonspolizei 1962 144 
Wyssmann René, SSG Frauenfeld 1954 144 
 
Rolf Bosshard und Michael Nyffeler gratuliere ich herzlich zum Höchstresultat. 
 
Ich möchte mich bei allen Präsidenten und EWS - Verantwortlichen für die zielorientierte und 
kameradschaftliche Zusammenarbeit bedanken.  
Den Pistolenschützen Aadorf gehört aber ein spezielles Kränzlein gewunden, da sie sich 
wahnsinnig für das EWS ins Zeug gelegt haben. 
 
 
 
Verantwortlicher Einzelwettschiessen 
 
Peter Frauenfelder 
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Nachwuchs 
 
Nachwuchswettschiessen in Thundorf 
Am Freitag 12. und Samstag, 20. Juni haben wir das Wettschiessen in Thundorf 
durchgeführt. 

 
 
Erstmalig wurde das Nachwuchswettschiessen mit dem Verbandsschiessen kombiniert.  
 
Die gute Organisation vom Stammverein Thundorf, tolles Wetter und ein guter Schiessstand 
verhalfen dem Nachwuchs zu sehr guten Resultaten.  
Zum vierten Mal in Folge lächelten die Lustdorfer Jungschützen von zuoberst ab dem 
Podest. Mit den Resultaten 88-88-85-80 konnten sie mit dem Sieg rechnen, aber die 
Konkurrenz aus Thundorf mit 90-86-85-78 und Ettenhausen mit 84-84-74-74 folgen mit 
ebenfalls sehr guten Resultaten. 
Bei den Junioren triumphierten wie bei den Jungschützen die Lustdorfer mit 88-85-84 
Punkten dicht gefolgt von Matzingen mit 85-81-80.  

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Roland Knabenhans führt durch das Absenden Die besten 3 Jungschützen, v.l. Daniel Kirch-
meier, Susanne Frei, Fabian Mayer 

 
© Fotos Roland Knabenhans 
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Erstmals konnte das Nachwuchswettschiessen mit dem Verbandsschiessen erfolgreich 
durchgeführt werden.  
Ein grosses Dankeschön an die SG Thundorf und Ihre vielen Helferinnen und Helfer für den 
reibungslosen Einsatz.   
 
Gruppen Jugendliche (3 Schützen):     Gruppen Jungschützen (4 Schützen): 

1 Lustdorf 257  1 Lustdorf 341 
 2* Matzingen-Stettfurt 246   2* Thundorf 339 
 3* Islikon-Strass 237  3 Ettenhausen 316 
4 Aadorf 227  4 Islikon-Strass 311 
5 Matzingen-Stettfurt 221  5 Aadorf 310 
6 Matzingen-Stettfurt 219  6 Thurtal-Hüttlingen 238 
7 Islikon-Strass 204  7 Ettenhausen 226 
8 Aadorf 204  8 Islikon–Strass 199 
9 Islikon–Strass 190  9 Matzingen–Stettfurt 98 
10 Islikon–Strass 184  10 Thundorf 82 
* Teilnehmer am kantonalen Final   

 
 
Junioren-Einzelrangliste: 

1 Reist Simon Islikon–Strass 91 
2 Rietmann Janine Lustdorf 88 
3 Leuzinger Michael Lustdorf 85 
4 Gut Daniel Matzingen-Stettfurt 85 
5 Krähenbühl Claudia Lustdorf 84 
6 Holenstein  Aron Islikon–Strass 82 
7 Salzgeber Shayna Aadorf 82 
8 König Pascal Matzingen-Stettfurt 81 
9 Frei Severin Matzingen-Stettfurt 81 

10 Bossy Dario Matzingen–Stettfurt 80 
 
 
Jungschützen-Einzelrangliste: 

1 Frei Susanne Matzingen–Stettfurt 98 
2 Mayer Fabian Thurtal–Hüttingen 96 
3 Kirchmeier Daniel Thundorf 90 
4 Graf Dominik Lustdorf 88 
5 Tuchschmid Ramona Lustdorf 88 
6 Stettler Mario Islikon–Strass 87 
7 Tiefenbacher Dominik Thundorf 86 
8 Heim Janis Islikon-Strass 86 
9 Früh Flavio Thundorf 85 

10 Häberlin Adrian Lustdorf 85 
 
Am kantonalen Final haben von unserem Verband eine Jungschützen-  und drei 
Juniorengruppen teilgenommen. Islikon–Strass konnte in Arbon den siebten Rang erreichen, 
dicht gefolgt von Lustdorf auf dem 8 Rang. Matzingen-Stettfurt erreichte den 9 Rang. 
  
Am Ostschweizer Final konnte sich leider keine Gruppe qualifizieren. Leider waren wir auch 
am Schweizer Final nicht vertreten.  
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Beteiligung Jungschützen- und Juniorenkurse 
 
Kurs 2011 2012 2013 2014 2015

JS JJ JS JJ JS JJ JS JJ JS JJ
Aadorf / Guntershausen 13 5 11 9 4 4 5 6
Ettenhausen 5 6 7
Frauenfeld Kurz / Langdorf 4 1
Frauenfeld Stadtschützen 7 2 5 3
Islikon-Strass 7 8 8 11 7 16 8 14 7 17
Lustdorf 6 4 8 1 6 4 5 4
Matzingen-Stettfurt 6 2 5 5 8 2 6 9 1 10
Thundorf 13 5 10 4 8 6 6 2 5 1
Thurtal-Hüttlingen 12 6 12 3 5 1 4 3
Uesslingen 1

Total Jungschützen 62 57 41 41 33

Total Junioren 29 39 26 33 38  
 
Langzeit - Trend: 
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Die Beteiligung an den Jungschützenkursen ist immer noch auf dem Abwärtstrend. Die 
Junioren holen wieder leicht auf und konnten die Teilnehmerzahlen etwas erhöhen.  
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Jungschützen-Jahresmeisterschaft 
Folgende zehn Jungschützen haben das beste Gesamtergebnis aus Hauptschiessen, 
Obligatorischem, Feldschiessen und Wettschiessen erreicht. 
Ihnen wird ein graviertes Sackmesser des SVRF überreicht. 
 

Rang Name  Jg Sektion HS WS OP FS Total 

1 Frei Susanne * 1998 Matzingen 138 98 77 55 368 

2 Kirchmeier Daniel 1997 Thundorf 129 90 81 62 362 

3 Häberlin Adrian 1996 Lustdorf 138 85 75 62 360 

4 Mayer Fabian 1996 Hüttlingen 125 96 70 64 355 

5 Krattiger Dominic 1996 Lustdorf 136 80 81 57 354 

6 Graf Dominik 1996 Lustdorf 132 88 74 58 352 

7 Heim Janis 1996 Islikon-Strass 132 86 71 58 347 

8 Willi Jens 1997 Thundorf 128 82 72 59 341 

9 Kunkler Cornel 1998 Thundorf 130 74 70 59 337 

10 Gmür Jerome 1997 Ettenhausen 121 84 71 59 335 
Bei Punktgleichheit entscheidet zuerst das bessere Wettschiessen, Feldschiessen, Obligatorische, 
Hauptschiessen und dann das tiefere Alter. 
 
*   Jahresmeisterin und Gewinnerin des neuen Jahrespreises 
 
 

Zinnteller SSV 
Jedes Jahr zeichnet der SSV das bestklassierte Prozent aller Jungschützen der Schweiz mit 
einem Zinnteller aus.  
Dieses Jahr kann leider kein Zinnteller an unseren Nachwuchs übergeben werden. 
  
 
 
Chef Nachwuchs 
 
Roland Knabenhans 
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Jahresrechnung Schützenverband Region Frauenfeld 2015 
 
Eröffnungsbilanz in CHF            Schützenverband Region Frauenfeld Seite: 1 
per 01.01.2015  23.03.2015 / 16:02h 
Bezeichnung Saldo Total 
 
 
AKTIVEN 
 
Umlaufvermögen 
1000 Kasse 225.65 
1010 Post-Konto 85-1191-6 1'650.15 
1021 Raiffeisenbank 436357 9'947.70 
1022 Raiffeisenbank 436366 1'090.45 
1080 Ausst.Verrechnungssteuer 0.00 
1090 Transitorische Aktiven 0.00 
1100 Medaillenvorrat 3'327.70 
1110 Munitionsvorrat 2'411.50 
Total Umlaufvermögen 18'653.15 
 
Total AKTIVEN 18'653.15 
 
 
PASSIVEN  
  
Fremdkapital   
2090 Transitorische Passiven 172.00 
Total Fremdkapital  172.00 
  
  
Eigenkapital  
2100 Eigenkapital 18'481.15 
Total Eigenkapital 18'481.15 
  
  
Rückstellungen  
2200 Nachwuchsförderung 0.00 
Total Rückstellungen 0.00 
  
Total PASSIVEN 18'653.15 
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Erfolgsrechnung in CHF Schützenverband Region Frauenfeld Seite: 1 
01.01.2015 bis 31.12.2015  05.01.2016 / 17:24 h 
Bezeichnung Saldo Total 
 
AUFWAND  
  
Schiessanlässe  
3000 Verbandsschiessen 300m 3'511.00 
3002 Verbandsschiessen 50/25m 623.10 
3010 Kantonalstich 4'994.25 
3020 Einzelwettschiessen 300m 1'942.00 
3022 Einzelwettschiessen 50/25m 442.00 
3030 Matchschiessen 2'162.50 
3040 Jungschützen 707.50 
Total Schiessanlässe 14'382.35 
  
  
Verwaltung/Administration  
3100 Spesen/Delegationen 54.00 
3110 Delegiertenversammlung 313.20 
3120 Auszeichnungen/Ehrungen 1'053.05 
3130 Vorstandsentschädigung 460.00 
3150 Drucksachen 640.00 
3155 Büromaterial 65.70 
3160 Porti/Post-/Bankspesen 235.20 
3170 Internet 320.10 
3190 Verschiedenes 219.00 
Total Verwaltung/Administration 3'360.25 
  
Total AUFWAND 17'742.60 
  
  
ERTRAG  
  
Schiessanlässe  
4000 Verbandsschiessen 300m 3'900.75 
4001 Verbandsschiessen 300m Ausz 255.60 
4002 Verbandsschiessen 50/25m 735.70 
4003 Verbandsschiessen50/25Ausz 0.00 
4010 Kantonalstich 6'638.00 
4020 Einzelwettschiessen 300m 2'368.00 
4022 Einzelwettschiessen 50/25m 539.00 
4040 Jungschützen 0.00 
Total Schiessanlässe 14'437.05 
  
  
Beiträge  
4100 Beiträge Vereine 2'761.00 
Total Beiträge 2'761.00 
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Erfolgsrechnung in CHF Schützenverband Region Frauenfeld Seite: 2 
01.01.2015 bis 31.12.2015   05.01.2016 / 17:24 h 
Bezeichnung Saldo Total 
 
 
Verschiedenes  
4500 Kapitalzinsen 11.05 
4510 Inserate Jahresb/Schiesspl 640.00 
Total Verschiedenes 651.05 
  
Total ERTRAG 17'849.10 
  
  
Abschluss 
  
Erfolgsrechnung 
5000 Jahresgewinn/-verlust 106.50 
Total Erfolgsrechnung 106.50 
  
Total Abschluss 106.50 
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Bilanz in CHF Schützenverband Region Frauenfeld Seite: 1 
per 31.12.2015   05.01.2016 / 17:21 h 
Bezeichnung Saldo Total 
 
 
AKTIVEN 
 
Umlaufvermögen  
1000 Kasse 165.65 
1010 Post-Konto 85-1191-6 2'364.65 
1021 Raiffeisenbank 436357 9'958.45 
1022 Raiffeisenbank 436366 2'041.80 
1080 Ausst.Verrechnungssteuer 0.00 
1090 Transitorische Aktiven 0.00 
1100 Medaillenvorrat 2'877.60 
1110 Munitionsvorrat 1'179.50 
Total Umlaufvermögen 18'587.65 
  
Total AKTIVEN 18'587.65 
  
  
PASSIVEN 
  
Fremdkapital  
2090 Transitorische Passiven 0.00 
Total Fremdkapital 0.00 
  
  
Eigenkapital 
2100 Eigenkapital 18'587.65 
Total Eigenkapital 18'587.65 
  
  
Rückstellungen 
2200 Nachwuchsförderung 0.00 
Total Rückstellungen 0.00 
  
Total PASSIVEN 18'587.65 
 
 
 
Kassier 
 
Paul Germann 
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Verbandsjahresmeisterschaften 
 
Ranglisten 300 m: 
 
Feld A (Sportgewehre) 
Für die Jahresmeisterschaft im Feld A zählen folgende Resultate: 
Verbandsschiessen, Einzelwettschiessen (A-Programm), Kantonalstich (Stand- und Feld-
stich), Trainingspasse. Bei Punktegleichheit entscheidet zuerst das Verbandsschiessen, 
dann die Trainingspasse, dann das EWS. 
 
  1. Schmutz Urs SG Gachnang 655 Pkte.       * 
  2. Müller Ernst Stadtschützen Frauenfeld 646 Pkte. 
  3. Gubler Heini SG Islikon-Strass 645 Pkte.  (94) 
  4. Götz Martin FSG Oberneunforn 645 Pkte.  (91) 
  5. Schmid Armin FS Ettenhausen 644 Pkte. 
  6. Zehner Urban FS Ettenhausen 642 Pkte.  (97) 
  7. Buschor Andreas Stadtschützen Frauenfeld 642 Pkte.  (96) 
  8. Eisenegger Edgar FS Ettenhausen 634 Pkte. 
  9. Häsler Fritz VS Aadorf 631 Pkte.  (90) 
10. Müller Hans SG Gachnang 631 Pkte.  (87) 
 
 
Feld D  (Ordonnanzgewehre) 
Für die Jahresmeisterschaft im Feld D zählen folgende Resultate: Obligatorisch, 
Feldschiessen, Verbandsschiessen, Einzelwettschiessen (D-Programm), Kantonalstich 
(Stand- und Feldstich). Bei Punktegleichheit entscheidet gemäss Reglement zuerst das 
bessere Verbandsschiessen, dann das FS, das OP und schliesslich das EWS. 
 
  1. Dietrich Andreas SG Lustdorf 553 Pkte. * 
  2. Meier Marco SG Lustdorf 550 Pkte. 
  3. Heini Hanspeter FSG Uesslingen 546 Pkte. 
  4. Leuzinger Andrea SG Lustdorf 545 Pkte. 
  5. Meier Feldmann Monika FS Ettenhausen 544 Pkte.  (92/67) 
  6. Rawcliffe-King Paul SG Matzingen-Stettfurt 544 Pkte.  (89/70) 
  7. Frauenfelder Peter SV Thurtal-Hüttlingen 544 Pkte.  (89/65) 
  8. Badertscher Urs SG Thundorf 542 Pkte.  (91) 
  9. Ammann Peter FS Ettenhausen 542 Pkte.  (89) 
10. Dössegger Marc SV Thurtal-Hüttlingen 541 Pkte.  (99) 
11. Schleiss Guido FSG Oberneunforn 541 Pkte.  (86) 
12. Schaltegger Elias SG Lustdorf 540 Pkte. 
13. Fuchs Paul FSG Oberneunforn 539 Pkte.  (93/68) 
14. Dickenmann Hans FSG Uesslingen 539 Pkte.  (93/66) 
15. Grubenmann Markus FSG Uesslingen 538 Pkte.  (93) 
16. Rickenmann René SG Thundorf 538 Pkte.  (92) 
17. Gutersohn Ernst SG Matzingen-Stettfurt 538 Pkte.  (90) 
18. Fiederle Bruno FSG Niederneunforn-Wilen 538 Pkte.  (86) 
19. Kuhn Rolf SV Thurtal-Hüttlingen 538 Pkte.  (85) 
 
 
Die Resultate zum Jahresmeister 300 m Nachwuchs U20 sind auf Seite 57 zu finden. 
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Ranglisten 50 m / 25 m: 
 
Für die Pistolenjahresmeisterschaften 50 m / 25 m zählen folgende Resultate: 
Obligatorisch, Feldschiessen, Verbandsschiessen, Einzelwettschiessen, Kantonalstich 
(Stand- und Feldstich je besserer Doppel). Bei Punktegleichheit entscheidet gemäss 
Reglement zuerst das bessere Verbandsschiessen, dann das FS, das OP und schliesslich 
das EWS. 
 
50 m 
1. Nyffeler Michael Stadtschützen Frauenfeld 537 Pkte. * 
2. Hättenschwiler Pascal PSV Kapo TG 535 Pkte. 
3. Stäger Paul PSV Aadorf 530 Pkte. 
4. Schweizer Ueli PSV Aadorf 529 Pkte. 
5. Wittmer Daniel PSV Kapo TG 515 Pkte. 
6. Annunziata Pepi PSV Aadorf 505 Pkte. 
7. Blöchlinger Beda PSV Aadorf 500 Pkte. 
 
 
25 m 
1. Nyffeler Michael Stadtschützen Frauenfeld 841 Pkte. * 
2. Schweizer Ueli PSV Aadorf 838 Pkte. 
3. Wyssmann René Stadtschützen Frauenfeld 830 Pkte.  (148) 
4. Spöhl Elisabeth Stadtschützen Frauenfeld 830 Pkte.  (142) 
5. Stäger Paul PSV Aadorf 828 Pkte. 
6. Annunziata Pepi PSV Aadorf 811 Pkte. 
7. Zimmermann Peter Stadtschützen Frauenfeld 788 Pkte. 
 
 
25 m Nachwuchs U20 
Die Pistolenjahresmeisterschaft 25 m für U20 beinhaltet nachstehende Ergebnisse: 
Verbandsschiessen, Einzelwettschiessen, Kantonalstich (Präzisions- und Seriestich je 
besserer Doppel). 
 
1. Facchin Patricia, 1996 Stadtschützen Frauenfeld 473 Pkte. * 
2. Beck Marcel, 1997 Stadtschützen Frauenfeld 467 Pkte. 
3. Ehrbar Dominic, 1996 Stadtschützen Frauenfeld 466 Pkte. 
4. Schüpbach Rony, 1997 Stadtschützen Frauenfeld 459 Pkte. 
5. Schober Saskia, 1997 Stadtschützen Frauenfeld 456 Pkte. 
 
 
*   Jahresmeister und Gewinner des neuen Jahrespreises 
 
 
Herzliche Gratulation allen publizierten Schützen. Ein spezieller Glückwunsch gebührt den 
sechs Verbandsjahresmeistern 2015. 
 
 
Chefin Jahresmeisterschaft 
 
Conny Brunschwiler 
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Auszeichnungen im Schützenverband Region Frauenfeld 
 
1. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300 m 
Aeby Daniela 68 SG Wittenwil-Weiern 
Breu Lorenz 78 VS Langdorf-Kurzdorf 
Diener Marion 90 SG Matzingen-Stettfurt 
Geiger Enrico 64 FSG Niederneunforn-Wilen 
Herzog Marion 89 SG Matzingen-Stettfurt 
Hilzinger Willi 49 Stadtschützen Frauenfeld 
Milz Karl 52 SG Gachnang 
Thurnheer Christoph 77 VS Langdorf-Kurzdorf 
Vetterli Thomas 74 VS Langdorf-Kurzdorf 
 
2. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300 m 
Fiederle Bruno 66 FSG Niederneunforn-Wilen 
Hilzinger Willi 49 Stadtschützen Frauenfeld 
Schär Heinz 59 FSG Oberneunforn 
Schüpbach Walter 53 SG Thundorf 
 
3. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300 m 
Franz Lis 48 SG Matzingen-Stettfurt 
Hartmann Günter 68 FSG Oberneunforn 
Heider Marco 45 VS Aadorf 
Knabenhans Alfred 44 SG Gerlikon 
Müller Matthias 47 VS Langdorf-Kurzdorf 
 
4. Feldmeisterschaftsauszeichnung 300 m 
Eisenegger Edgar 50 FS Ettenhausen 
Kapusta Heinz 53 SG Gachnang 
Peter Hansrudolf 49 SG Gerlikon 
Wermuth Fritz 57 FSG Felben-Wellhausen 
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1. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 m / 25 m 
Cossy Eric 55 PSV Aadorf 
Kaufmann Peter 57 PSV VS Langdorf-Kurzdorf 
 
2. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 m / 25 m 
Buffon Robert 66 PSV Aadorf 
 
3. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 m / 25 m: keine 
 
4. Feldmeisterschaftsauszeichnung 50 m / 25 m 
Zimmermann Peter 52 Stadtschützen Frauenfeld 
 
Verdienstmedaille SSV:  keine 
 
Vorstandsauszeichnung TKSV 
Frei Josef 57 SG Gachnang  25 Jahre 
Schwager Edgar 59 FS Ettenhausen  31 Jahre 
Schweizer Reto 56 SG Gachnang  17 Jahre 
Thalmann Ernst 45 SG Gachnang  12 Jahre 
 
Veteranenauszeichnung TKSV     Mitglied seit: 
Bürgi Andreas 45 SG Gachnang  1965 
Hilzinger Otto 51 SG Gachnang  1970 
Hilzinger Werner 53 SG Gachnang  1969 
Küttel Beat 45 PSV Aadorf  1974 
Linder Gerald 53 SG Gachnang  1976 
Müller Hans 42 SG Gachnang  1962 
 
Pistolenmeisterschaftsmedaille: keine 
 
Zinnteller SSV: keinen 
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Einmalige und wiederkehrende Schiessanlässe im SV Region Frauenfeld 
 
14. Gochlinger Liegendmatch (300 m) 
22., 23., 27., 29., 30. April 2016 
Organisator: Reto Schweizer; Stand: Gachnang  
 
Verbandsschiessen SV Region Frauenfeld (50 m und 25 m) 
6., 13. und 14. Mai 2016 
Organisator: PSV Aadorf; Stand: Steig Aadorf 
 
Eidg. Feldschiessen 300 m, 50 m und 25 m 
27. - 29. Mai 2016 
 
Verbandsschiessen (300 m) SV Region Frauenfeld mit Nachwuchswettschiessen 
10. - 11., 18. - 19. Juni 2016 
Organisatorin: Tegelbachschützen Gachnang; Stand: Gachnang 
 
Fusionsschiessen Vereinigte Schützen Aadorf 
11., 12., 17., 18.  Juni 2016 
Organisatorin: VS Aadorf; Stand: Steig Aadorf 
 
7. Lützelmurgschiessen PSV Aadorf (50 m und 25 m) 
19., 20., 26., 27. August 2016 
Organisator: PSV Aadorf; Stand Aadorf 
 
3. Moscht-Inder-Schüsse SG Matzingen-Stettfurt (300 m) 
02., 03., 10., 11. September 2016 
Organisatorin: SG Matzingen-Stettfurt; Stand: Matzingen 
 
10. Berchtoldschiessen 2017 in Thundorf (300 m) 
30., 31. Dezember 2016, 02., 07., 08. Januar 2017 
Organisatorinnen: SG Thundorf und SG Lustdorf; Stand: Thundorf 
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